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Münchens UNTERWELT
Beginnen wir diesen 
Monat mit Sisyphos. Als 
Gevatter Thanatos, also 
der Tod, zu ihm trat, 
wurde der Sensenmann 
von dem Helden so 
gründlich abgefüllt und 
gefesselt, dass auf grie-
chischen Schlachtfeldern 
keiner mehr starb. Der 
verärgerte Kriegsgott lockte Sisyphos in die Unterwelt 
und ließ ihn für alle Zeiten einen Stein auf einen Berg 
rollen, der immer kurz vorm Ziel zurückrollte. 

Wir wissen nicht, ob die griechische Unterwelt diese 
Zeilen liest. Aber wenn, dann wollen wir Sisyphos zuru-
fen: Komm nach München, alter Freund! Komm auf die 
Wiesn! Dort trinken wir, bis der Durst gelöscht ist, und 
kurz vorm Ziel gehen wir bieseln und fangen von vorne 
an. Immer wieder von vorne. Was brauchen wir die 
Unterwelt mit Berg und Tal, wo wir die Schwanthaler 
Höh haben und die Wiesn vorndran. Sisyphos würde 
seine wahre Freude an uns haben!

In diesem Sinne: Prost Ihr Säcke!

Michael & Team
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EAT @ NIGHT

KANTINE
Münchens Nightlife-
King MICHI KERN 
(8 Seasons, Pacha, 
Crux, Reitschule etc.) 
hat‘s erfunden; er 
machte 1997 aus der 
alten Pfanni-Betriebs-
kantine das grösste Nightlife-Restaurant der 
Stadt! Seither bietet die Kantine nun täglich von 
10 bis 05 Uhr früh Essen á la Carte, das volle Pro-
gramm, 19 Stunden, außer Sonntag. Kerns alte 
Büroräume sind heute der Flashtimer-Verlag, 
eine Karte von 2002 verrät: Die Preise sind seit-
her sogar gefallen (Cheeseburger, Pommes, 
Salat z.B. von 9,50 € auf 7,90 € !).

Highlight ist der Pizza-Steinofen mit Buchen-
holz-Feuer (Pizza ab 5,40), Pasta, Pizza, Potaoes, 
Kasspatzen: Die Küche ist erstklassig, die Porti-
onen selbst fünf Minuten vor Feierabend 
ordentlich Donnerstags sorgen Live-Musiker 
für Unterhaltung (Programm: kantine-muen-
chen.de) 

Wir starten EAT AT NIGHT nicht umsonst mit 
der Kantine: Pünktlich zum 15. September wird 
das Restaurant für zweieinhalb Wochen zum  
16. WIESNZELT mit Festzelt-Tischen, Festzelt-

Deko und Wiesn-Karte: Schweinshax‘n, 
Schweinsbraten, Obazda, Brezn – und 

natürlich die Paulaner Original Wiesn-
maß dazu (5,90€)

Du fragst dich, weshalb Pfanni seine Betriebs-
kantine so überdimensioniert gebaut hat? 

Eigentlich sollten hier die wertvollen 
Kartoffeln für das Pfanni Pürree 

lagern. Aber der Betrieb boomte 
so sehr, dass sich der Bau als 

zu klein erwies. Neue 
Lagerhallen entstanden 

direkt dahinter und 
stehen dort bis 

heute.

Eat@Night

23 UHR UND HUNGER? 
NATÜRLICH: McD. WER 
ANDERE ANSPRÜCHE HAT, 
MUSS IN MÜNCHEN LANGE SUCHEN. 
FLASHTIMER HILFT. AB SOFORT MONAT 
FÜR MONAT EIN NACHTRESTAURANT.

	E igentlich eine coole Idee: 23 deutsche 
Clubs haben bei Smirnoff ein Partykonzept 
eingereicht, nun lässt die Ami-Pampe per 
Facebook abstimmen: Der Gewinnerclub 
erhält 50.000 € zur Durchführung dieser Party 
– aktuell steht der Q CLUB kaum einholbar 
mit 2000 Votings auf Platz 1, deutschlandweit! 
Schade nur, dass Smirnoff die Aktion für eine 
billige Datenbank mißbraucht - deinen 
halben Facebook-Account samt email-Addy 
musst du zur Verfügung stellen, um voten zu 
dürfen. Trotzdem: wir drücken dem Q die 
Daumen; Abstimmungsschluss ist am 18. Sep-
tember.

	E ine Info in letzter Minute: Die ganz 
besondere Party im September präsentiert 
YANIV TAL im Münchner VÖLKERKUNDE-

MUSEUM: Samstag 
17.09. lädt der gebür-
tige Israeli zusammen 
mit dem Jüdischen Kul-
turzentrum zu Tel Aviv 
Oriental. Die Party auf 
dem exklusivsten Dan-
cefloor der Stadt prä-
sentiert Housebeats 
gemixt mit israelischem 
Folk. -  Israel hat vor 
allem in der weltof-
fenen Stadt Tel Aviv 

eine riesige Elektro-Szene, die dortige Love-
Parade war die zweitgrößte nach Berlin (vor 
Kapstadt, Wien, Mexico, Frisco & Santiago).

	A m 15. August schloss das Skyline die 
Türen für immer. Der R‘n‘B-Club war die letzte 
wirklich ernstzuneh-
mende Schwabinger 
Diskothek von über zehn 
in besseren Zeiten; sie 
entstand 1992 nach dem 
Rückbau des  Hertie-
Hochhauses – vorher war 
die Diskothek zehn 
Meter weiter oben, im 
11. Stock. Der Eigentü-
mer will die Räume nicht 
mehr gastronomisch 
genutzt sehen; heutige Schwabinger Mieten 
lassen sich nunmal mit zwei Tagen Wochen-
end-Betrieb kaum mehr erwirtschaften.

	I n China ist ein Sack Reis umgefallen, am 
Stachus ein Radl, und in der Kultfabrik eröff-
net Mitte September ein neuer RockClub.

Newsflash

NEUeSerie !

Die kultigste After 
Wiesn Party der Stadt! 
See you there ;-)

Tickets unter: 
afteroktoberfest.de

16.09. bis 2.10.
LÖWENBRÄUKELLER

MÜNCHEN

Café  Restaurant  BarIm Herzen der Kultfabrik

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen & Gutscheinen. Nur ein Gutschein pro 
Tag/Person. Keine Barauszahlung. Nicht zum Mitnehmen. Gültig bis 09.10.2011
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SA 03.09. SPIELWIESE
MYKONOS
Da würde sich so-
gar unser OB wohl 
fühlen (er hat ein 
Haus auf Mykonos): 
Weiß verkleidet 
wie die gekalten Villen der Insel präsentiert 
sich die erweiterte DJ-Terrasse, ein kleines 
Buffet bietet hellenische Gaumenfreuden, 
Ouzo gibt‘s für einen Euro. Und wenn‘s dicke 
regnet,auch noch das Meer dazu. Aber darauf 
können wir gern verzichten.

Highlights

FR 02.09. ROTE SONNE
JEFF MILLS
Lucky Luke schießt schnel-
ler als sein Schatten. So ähn-
lich lässt sich Jeff Mills beim 
Auflegen beschreiben. Der 
‚war-schon-immer-dabei‘-De-
troiter war das berühmteste 
Aushängeschild des Berliner 
Kultclubs TRESOR. Mills 
gilt als Begründer der neuen Definition von 
Detroit-Techno, der durch ihn vom seichten 
House zum geloopten, harten Techno mutierte.

FR 09.09. ROTE SONNE
BEN KLOCK
Vor vielen Jahren gab 
es die Unterscheidung 
Techno vs. Tekkno. Ben 
Klock wäre danach Tekk-
no. Roh, reduziert, hart, 
verzerrt. Nix Vocals, nix 
Hüftkreisen. Ernsthafte 
Leute behaupten, er habe das BERGHAIN so ge-
macht, wie es ist. Wir beim Flashtimer sind zwar 
nicht immer sehr ernsthaft, aber würden das so 
unterschreiben.

SA 10.09. FREIHEIZHALLE
THOMAS SCHUMACHER,  
MONIKA KRUSE

Beide haben ihre goldenen 
Zeiten hinter sich. Aber im Cou-
ple sind sie den Abend wert. 
Schumacher mit seinem genialen 
Spielzeug (so heißt sein Label) 
„Ficken“ oder „When I Rock“ (so 
die Tracks), 
heute ist der 
Neu-Berliner 
auf Get Phy-

sical. Dazu Kruse, U-Schall Mit-
begründerin übrigens, deren 
Label Terminal M Anfang der 
2000er Techno definierte. 18 €.
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DO 08.09. ROTE SONNE
DIPLO & SCHLACHTHOFBRONX
Dem genialen Wandler 
zwischen sämtlichen 
musikalischen Welten 
und M.I.A.-Ex ist bereits 
die Seite 15 gewidmet. 
Diplo und die Schlacht-
hofbronx hab ich schon 
im letzten Monat nach ih-
rem genialen Auftritt am SPLASH!-Festival über 
den Klee gelobt. Genies im Doppelpack. Dem ist 
nichts hinzuzufügen.

FR 02.09. FREIHEIZ
ELLEN ALLIEN, KIKI
Vom dreckig-ungeschliffenen 
Elektropop aus 2001 zu den 
sauber geschliffenen schöne-
Welt-Klängen heute: Die Berli-
nerin setzt Maßstäbe seit 10 
Jahren, und ist sich und ihrem 
Elektropop dabei treu geblie-
ben. Ellen Alien: heute mit 
Labelkollege Kiki, der Ellen an 
den Tellern in nichts nachsteht. 
17€

TOP
Booking

TOP
Booking

TOP
Booking

TOP
Booking

FR 09.09. CHACA CHACA OXIA
„Oxia: 4 Produkte. Bretter und Platten. Robust“: Eine Hobelma-
schine fällt Google zu Oxia ein. Das mit den robusten Brettern 
und Platten passt trotzdem. Früher geloopter Techno der Gre-
nobler The Hacker und O. Raymond, inzwischen Raymond solo, 
trotzdem gern Hacker-mässig verzerrt, melodische Gänse-
haut-Hymnen wie ‚Not Sure‘ und natürlich ‚Domino‘. Großartig, 
kennt jeder.

TOP
Party

SA 10.09. 8 SEASONS
ROCOCO CLUBBING
Acht Jahre Rococo 
Clubbing, seit einem 
Jahr schon wieder im 
neuen 8 Seasons. 
Keine Partyreihe hat 
es geschafft, so Kult 
zu werden, also ga-
rantiert volles Haus 
heute, zwei bespielte Floors.  TANJA LA CROIX 
ist zu Gast, die Schweizerin hat die offizielle Street-
Parade-Compilation gemixt, das SPACE-Opening 
beschallt, ihr Track Gente landete auf Platz 1 der 
Ibiza Dance Charts. Auf dem 2nd Floor Clubsound 
von A bis Z, und natürlich überall die großartigen 
Visuals, zugucken beim Starfriseur, dem Percus-
sionisten lauschen... Rococo halt.

TOP
Booking

TOP
Party

Rococo
C L U B B I N G

TOP
Booking

8 SEASONS, 10.09.
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FR 16.09. ROTE SONNE
SOUL CLAP
Als sich die beiden Bostoner kennenlernten, 
stand der eine auf Disco House, der andere auf Gara-
ge. Diese Kombination vermittelt einen passablen Ein-
druck, wie das berühmte East Coast-Duo auch heute 
noch klingt: Sanfter bis treibender House, ordentlich 
Vocals und Discoeinlagen. Eher BobBeaman-Sound, 
aber wenn Acid Pauli zur SALTA MONTEZ-Party ruft, 
ist man vor Überraschungen nie sicher.
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SA 10.09. HARRY KLEIN
OLIVER HUNTEMANN
Vor einem Monat war 
der Hanseat im Ro-
senheimer Hundert-
quadrat (100m²), jetzt 
im kleinen Harry: Der 
Meister geradlinig-
treibender Arrange-
ments aus dreckig 
verzerrtem Elektro und Techno hat eindeutig 
ein Faible für kleine Clubs. Vielleicht ist er 
auch deshalb nicht dem Treck an die Spree 
gefolgt, sondern an der Alster geblieben. 

SA 17.09. KLANGWELT, SPIELWIESE
AFTERWIESN OPENING
Ost und West: Einmal an der Wiesn-Linie U5 (Theresienwiese-
Ostbahnhof), einmal an der Wiesn-Linie Tram19 (H: Linggstr./ 
Lokschuppen). Beide Clubs zählen zu den HotSpots am Wiesn-
Wochenende, und weil sie bis vor kurzem den gleichen Chef 
hatten, ist das Programm so ähnlich, dass wir es unter eine Über-
schrift packen: Brezn for free, Weißwürste for free (Spielwiese: 
Welcome/ Klangwelt: Frühstück ab 04h), Mädels Eintritt frei (Spielwiese: alle/ Klangwelt: nur trächtige), 
Jungs: nageln um den Eintritt (jeder Schlag 1€). Bis 2.10. nun jedes Wochenende!

SA 10.09. PALAIS
E.I.B. LABELPARTY
ENERGIE IN BESTFORM ist 
eines der ganz wenigen Münchner Labels, die 
nicht mit phantasiefreien mp3‘s nerven, son-
dern ordentlich gutes DJ-Vinyl in die Plattenlä-
den bringen. Lützenkirchen hat seine Afterhour 
bei E.I.B. in Rille gepresst; er ist heute aber 
nicht mit dabei. Dafür Labelboss BABY CHRIS 
und seine Crew. Minimal & hypnotisch.

TOP
Booking

TOP
Party

TOP
Booking

FR 16.09. BOB BEAMAN
THEO PARRISH
„In the beginning there was Jack. 
And Jack had a Groove“: Als der 
geniale RON HARDY in der Box 
(Chicago) aus Knuckles Roots 
die Housemusic entwickelt, ist 
Theo Parrish mit seinen 15 Jah-
ren ziemlich illegal im Club da-
bei. Das war 1986. Der Kleine ist 
groß geworden und heute einer 
der wichtigsten Botschafter für 
den echten, alten, unverfälschten 
Chicago-House.

TOP
Booking

TOP
Party

SoulClap@ 
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FR 23.09. ROTE SONNE
BUTCH
Geil. „Butch der Mops“ ist 
mein erster Google-Treffer. 
Hab den Namen noch nie 
gehört, kann passieren. Das 
Durchhören verspricht viel: Grandio-
se Techno-Tracks, auf die du einfach 
mittanzen, mithüpfen musst, „Peaktime 
Techno“ nennt das der Profi. Künstle-
risch nicht wahnsinnig wertvoll, aber 
auch nicht billig gemacht, großer Spaß-
faktor bei gutem Gewissen. Angeb-
lich hat der Mops über 100 Bookings 
pro Jahr. Peaktime Techno funktioniert 
offenbar nicht nur am Wochenende.
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SA 17.09. BOB BEAMAN
TOM TRAGO
‚Futuristic Soul‘ beschreibt sein 
Label den Sound aus Amsterdam. 
Sie kiffen zuviel. Tom Trago macht 
House, DiscoHouse vielleicht noch, 
sonst nichts. Femme Vocals fett, 
Arschwackeln auch, ein dickes Par-
ty-Sahnehäubchen obendrauf. Was will der House-
freund mehr?

TOP
Booking

SA 17.09. CRUX
ERICK SERMON
Letzten Samstag kam mein 
rappender Kumpel Carsten 
im Office vorbei, war nebenan im 
Willenlos. Argumente, als Freund 
des Sprechgesangs nicht ins Wil-
lenlos zu gehen, sind in München 
rar, aber heute hätten wir eines: Der Gründer des fan-
tastischen NY-Duos EPMD spricht zum Volk. Vielleicht 
sogar sein Def Squad Delite? Egal. Rappers Delight, 
Rapper‘s Freude, ist es sowieso.

TOP
Booking

FR 23.09.  
SUXUL INGOLSTADT
MOONBOOTICA
„Pflichtter-
min für aus-
n a h m s l o s 
alle“, steht 
im Presse-
text. Klar: Die 
Alleinunter-
halter, denen in München geschäftstüch-
tige Veranstalter tausende Gäste in die 
Halle stopfen: hier stehen sie direkt vor 
dir, wegen der Größe des Clubs quasi 
mit der Hand zu greifen. Kommen wirk-
lich ‚ausnahmslos alle‘, könnte es ziem-
lich eng werden.

Butch@

FR 23.09. PALAIS
PLANK
Diese ahnungslose Jugend. Sonst würde ich 
einfach nur Plank schreiben, ein Ausrufezei-
chen dahinter, und alle wären da... In den 90ies, als von 
House über Acid, Trance, Breakbeat, Gabba, Hardcore, 
Rave, House, D‘n‘B, 2Step jährlich mindestens 10 neue 
Styles geboren wurden, ist Plank mit seinem 150Bpm-
Aciidtechno auf Important, Harthouse und Bonzai mitten-
drin dabei. Harte Zeiten. Offenbar hat er sie überlebt.

TOP
Booking

TOP
Booking

TOP
Booking
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SA 24.09. OHRAKEL INGOLSTADT
ANTHONY ROTHER
Wenn du elektronische Musik 
magst, kennst du Rother. An-
sonsten geh auf Google; seinen 
Überhit ‚Father‘ hat die Münch-
ner Abzockerbude GEMA zu dei-
nem Glück noch nicht gesperrt. 
Wenn du auch diesen Track nicht 
kennst: Mach dir einen schönen Abend in der Ba-
dewanne. Oder in der Disse neben der Autobahn. 
Da ist heute Doppeldecker. Oder Ladies Night, 
oder so. Ist auch schön.

Lexy & K.Paul@Freiheiz
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TUPELO ist eine Kleinstadt 
150 Kilometer von Mem-
phis, nicht grösser als Ger-
mering, aber doch gross 
genug, um den berühmtes-
ten Vertreter der menschli-
chen Spezies aller Zeiten 
hervorgebracht zu haben: 
Elvis Presley.

LIVE @ ROTE SONNE, DO 08.09.

DIPLO

MASH UP OHNE GRENZEN
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Top Act

In den 90ern beginnt das 
Städtchen den zweiten Anlauf 
und überzeugt Thomas 
Wesley Pentz, statt Saurier-
kunde lieber Film zu studie-
ren. Pentz jobbt als Nachhil-
felehrer, im Kino, als DJ; 2003 
hat er seinen Bachelor und 
genügend Geld erjobbt, um 
mit seinem Freund DJ LOW 
BUDGET einen Club zu 
eröffnen: Das HOLLERTRO-
NIX. Pentz nennt sich jetzt 
DIPLODOCUS, sein genre-
übergreifender MashUp 
laviert auch wirklich diplo-
matisch geschickt zwischen 
Dirty South, New Wave und 
traditionellen Indianerklän-
gen. Die beiden machen ein 
Mixalbum für die Fans; die 
New York Times ist auch einer 
und erklärt Never Scared zum 
Top-Album des Jahres 2003. 
Im Jahr drauf kommt Diplo‘s 
Solo-Album Florida, es mischt 
Jazz, HipHop, Ragga, D‘n‘B 
und ist große Kunst - aber 
nichts für den Floor.
In England bekommt M.I.A. 
das Album in die Finger – sie 
hat gerade ihre ersten beiden 
Singles erfolgreich veröf-
fentlicht. Diplo legt in London 
auf, Mia ist als Gast in der 
Menge, und rein zufällig hat 
Diplo beide ihrer Singles im 
Set... Gemeinsam produzie-

ren sie nun das Album „Piracy 
Funds Terrorism“, mit dem 
M.I.A. den Sprung in die USA 
schafft und Diplo die Einsicht, 
dass man sich zu Musik 
bewegen können muss. Er 
wechselt in den Baile Funk 
(Miami Bass quasi auf brasili-
anisch), und gründet sein 
Label Mad Decent Records. 
Das SPIN Magazin, nach dem 
RollingStone eine der größ-
ten US-Popzines, wählt ihn 
zum „DJ OF THE YEAR 
2005“, für seine innovativen 
Sounds auf Basis von 80ies 
Pop, Dirty South und Miami 
Bass beginnt ein extremer 
Hype in der alternativen 
Elektropop-Szene. 
Für eine Weile sind M.I.A. 
und Diplo auch privat ein 
Paar; Duplo coproduziert für 
ihre zwei ersten Alben, 
u.a.den Megahit Paper 
Planes. Auch Born Free auf 
dem neuen Album ist sein 
Werk. 

Paper Planes schießt Diplo in 
den Orbit der Mega-Produ-
zenten: Gwen Stefani, Britney 
Spears, Shakira, Snoop Dogg, 

Beyoncé oder Bruno Mars 
sind seine Kunden, auf der 
weniger mainstreamigen 
Seite die genialen Südafrika-
ner Die Antwoord, The Streets 
oder Radiohead. Dazu natür-
lich die 13 Musiker und 
Bands seines Labels Mad 
Decent. 2010 bringt er auf 
C‘Mon die denkbar kras-
sesten Gegensätze auf einen 
Nenner: Tiesto und Busta 
Rhymes. Für Diplo gibt es 
keine Gegensätze. Das ist 
seine Kunst.

Schon 2009 entdeckt er den 
Dancehall als neues Experi-
mentierfeld: Als MAJOR 
LAZER spielen Diplo und DJ 
SWITCH mit dem Sound aus 
Jamaika und loten die kom-
plette Bandbreite von Elektro 
bis hin zum Pop mit Vocoder-
Vocals aus. Natürlich wird er 
auch dafür gefeiert.

Bei alledem ist Diplo trotz-
dem permanent weltweit auf 
Tour. Seine Begründung ist 
einfach: Schließlich gäbe es 
noch so viele Einflüsse zu 
entdecken...

SA 24.09. HARRY KLEIN
BROTHERS VIBE
Ob sich der Puertoricaner Tony 
Rodriguez aka B.V. seine grau-
sigen Stoppeln abrasieren wird, 
bevor er dich mit housig-groovy, 
ziemlich geilen Housebeats ver-
gnügt, kann ich nicht verspre-
chen: Der Herr hat vier Labels, eine humanoide 
Familie auch noch, also keine Zeit. Auflegen 
kann er; schon mit 12 schmuggelte ihn sein Bru-
der hinter die Decks. PuertoRico ist übrigens 
eine verdammt schöne Insel neben Kuba, kein 
Einwohner verlässt sie freiwillig. Ausser in Mün-
chen ist grad Wiesn.FR 30.09. PALAIS

STEFFEN DEUX
Nick Curly ist Chef vom äußerst 
einflussreichen Rhein/Main-Label 
CECILLE. Tatsächlich hat er über-
haupt keine Locken (Curls) und 
heißt schlicht Deux. Nico Deux. 
Deux, französisch für: Zwei. Der Zweite ist Bruder-
herz Steffen, der zwar kein Label hat, aber einen 
so wahnsinnig coolen House aus den Maschinen 
zupft, dass die Verwandtschaft ein Einsehen hatte 
und ihn aufs Familienlabel nahm.

FR 30.09. CHACA CHACA
FELIX KRÖCHER
Hardtechno macht der Frankfur-
ter zwar längst nicht mehr, aber 
seichter House oder Minimal 
sind die fett geloopten Beats 
vom Main deswegen noch lan-
ge nicht. Ich hab ihn zum letzten 
Mal auf der MAYDAY gehört, 
und wenn der Meister elektronischer Rythmik 
daran anknüpfen sollte, wird der Maxeplatz heu-
te beben. Und du auch, garantiert. FR 30.09. LOFT ROSENHEIM / 

SA 01.10. CHACA CHACA
ANDRÉ GALLUZZI
Eigentlich hatten wir den Ex-Frank-
furter im Juli im BobBeaman erwartet, 
aber die untreue Tomate cancelte. 
Egal, wäre eh nur ein Donnerstag ge-
wesen. Donnerstage ist eher was für 
Künstler. Galluzzi ist kein Künstler; er 
spielt, was der Floor hören und tanzen will. Wenig 
Experimente, wenig Innovationen, einfach Party. 
Muß es auch geben, und es vereinfacht Beschrei-
bungen wie diese ungemein.auf dem Land...

SA 01.09. FREIHEIZHALLE  
LEXY & K.PAUL
Es ist ein Ritual: Zur Wiesn kommen die beiden 
Berliner an die Isar, und wenn sie schonmal da 
sind, spielen sie auch. Im Mai kam ihr Album 
„Psycho“ raus, Elektropop natürlich; diese spe-
zielle Art unbesorgte Leichtigkeit, die bei allem 
Pop nicht wirklich kommerziell wird. Wenn sie 
ihre Live-Maschinen verlassen und K.Paul ans 
Auflegen geht, ist die Softie-Masche vorbei. 
Dann ist Abfahrt angesagt.



Für einen Nebenjob bewirbt sich die 
16jährige Cassandra 1997 bei der Hip-
Hop-Crew FREUNDESKREIS, begleitet 
sie auf der Tournee mit den Fanta4. Ein 
Demo-Tape bringt sie 2000 zu Moses 
Pelham; sie beschert dem mächtigen 
Labelchef unter dem Projektnamen 
Glashaus den Mega-Hit: Wenn das Liebe 
ist. 2003 kommt ein erstes Solo-Album 
(Seele mit Herz), sie singt mit Sabrina 
Setlur, mit Illmatic, 2005 auch mit Bus-
hido – aber das Glashaus-Projekt hält, 
bis 2006. Dann kommt Darum leben wir, 
das zweite Solo-Album. Der Mega-Hit 
„STADT“ macht Cassandra Steen 2008 
zur erfolgreichsten deutschsprachigen 
Soul-Lady!

Deutschsprachig? Deutsch? Cassandra 
Steen ist Amerikanerin, auf einem ameri-
kanischen Militärstützpunkt aufgewach-
sen, mit deutschem und amerikanischem 
Pass. Deutsch spricht sie wie perfekt, 
aber:
„Eigene Texte schreibe ich Englisch 
und übersetze sie dann. Ich war auf 
einer deutschen Schule, zuhause wurde 
englisch gesprochen, das prägt. Ver-
nunftdinge denke ich immer deutsch,  

Interview

LIVE:  MI 05. 10. - FREIHEIZHALLE

DAS SOUL-KORSETT GELOCKERT
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Herzensangelegenheiten englisch. Aber kompli-
zierte Lebenslagen lassen sich auf Deutsch ein-
fach gut ausdrücken, es klingt ehrlich, nicht 
kitschig. Außerdem ist Amerika musikalisch auf 
einem Weg, dem ich nicht folgen will: Rihanna 
und Lady Gaga haben eine Entwicklung zum 
House-Dancefloor angestoßen, die Deutschland 
seit den 90ern hinter sich hat. In der Heimat des 
Soul gibt es leider kaum neue Soul-Alben.“

Eine Rolle bei der Sprachwahl spielte Moses P; 
seinem Projekt Glashaus verlieh Cassandra die 
unverwechselbare Stimme: 
„Sicher. Alle Texte kamen von ihm, also waren 
sie erstens deutsch, zweitens schwermütig, trau-
rig und gar nicht mein Ding. Aber ich konnte 
mich ein Stück weit hinter ihm verstecken, und 
aus der Distanz das Leben derer beobachten, die 
ganz vorne waren. Daraus habe ich Selbständig-
keit entwickelt, auch das Selbstbewußtsein, 
heute nur Lieder auf die Platte zu nehmen, die 
ich nachher auch wirklich live spielen möchte.“

Heute, fünf Jahre nach Glashaus, ist Moses P. wieder 
am Start: Fünf Songs auf Mir so Nah hat er produziert!
„Wir sind nicht im Streit auseinander gegangen, 
sondern waren all die Jahre in Kontakt, minde-
stens zu Geburts- und Feiertagen. Als Universal 
die Idee einer neuen Kooperation hatte, sagte 
ich deshalb gern zu. Moses hat übrigens genau 

die Stücke abgeliefert, die ich mir 
damals gewünscht hätte – Sachen, bei 
denen er damals bloß sagte: ‚Möcht ich 
nicht‘. Und jetzt haut er mir die einfach 
so um die Ohren!“ (lacht)

Mit Adel Tawil (Ich&Ich) hatte Cassandra 
ihren Mega-Hit „Stadt“. Auch diesmal ist er 
dabei. Ebenfalls Darum leben Wir-Produ-
zent Tomy Rufner. Und Xavier Naidoo: Schon 
auf seinem ‚Schwetzingen‘-Album gab es 
einen gemeinsamen Song, auf ‚Darum leben 
wir‘ auch, und wenn sie mal Zeit haben, 
käme ein gemeinsames Album, orakelte 
Cassandra vor zwei Jahren.
„Xavier hat mich ganz stark beeinflusst. 
Seit über 10 Jahren kreiert er gute Musik, 
und es ist mit ihm auch gesanglich eine 
ganz andere, inspirierende Ebene. Er 
gibt mir jedesmal was mit – wie er es 
anpackt, wie er es umsetzt. Er setzt sich 
hin, schreibt, und fertig ist das Ding. 
Super professionell!“

Mir so Nah bringt eine ganze Liste Texter, 
Komponisten, Producer: Clueso-Producer 
Ralf Meyer, Stadtaffe-Texter David Conen, 
Beatzarre&Djorkaeff (Bushido, Fler, Ich&Ich). 
Besonders wichtig sind Cassandra The 
Krauts, die Producer von Peter Fox, und durch 
das Marteria-Album gerade hoch im Kurs:

„Seit dem Peter-Fox-Album war uns klar: Hier 
müssen wir hin, das ist die richtige Richtung. 
Die The Krauts-Musik berührt die Menschen, 
sie ist authentisch, mit Instrumenten statt 
Elektronik, teilweise richtig oldschool, aber 
sehr auf den Punkt gebracht.“

Für Darum leben wir produzierte Cassandra zwei-
einhalb Jahre, Mir so Nah brauchte nur ein knappes 
Jahr, Cassandra pendelte zwischen ihren Zuliefer-
ern in Stuttgart, Mannheim, Frankfurt und Berlin. 
„Mit dem Selbstbewusstsein aus dem ver-
gangenen Album habe ich mehr gewagt. Zum 
Beispiel, das Soul-Korsett durch House- und 
Rock-Elemente zu lockern. Spontanes Arbeiten 
macht mehr Spaß und mit Spaß produziert man 
zügiger. Entweder ich hab selbst eine Idee und 
arbeite sie mit Tommy aus. Oder ich bekomme 
von den anderen total viel vorgelegt –  Texte 
und riesige Mengen Instrumentals. Manchmal 
suche ich Tage, was zusammenpasst, manch-
mal klickt es gleich.“

Das Debut-Album Seele mit Herz brachte Features 
mit Kool Savas, Azad, Illmatic. Gelungen waren sie 
nicht; bei Darum leben wir fehlten sie dann auch. 
Auf Mir so Nah nun gibt es gar keine Duett-Partner 
mehr...
„Jeder packt Features auf seine Platte. Aber 
diesmal will ich es zumindest am Mikrophon 
alleine schaffen - das bekommen die wenigsten 
hin. Für die Zukunft gäbe es Traumpartner, vor 
allem Peter Fox. Er will nichts mehr solo 
machen, aber ich schleiche mich ran. Es wäre 
auch ein Spaß, wie er mit einem Orchester zu 
arbeiten. Lieblingskandidaten wären auch 
Marteria und Prince.“

Soul-Puristen haben Cassandra aufgegeben. Mit 
einem ihren chartsverwöhnten Komponisten und 
Producern kann es nur Richtung Mainstream 
gehen. Oder doch nicht? 
„Ich kann mir auch gut vorstellen, klassischen 
Soul zu machen, wenn es sich ergibt.  Diesen 
Winter werde ich schonmal mit Queen Esther 
Marrow auf Tour gehen, die Frontfrau der 
Harlem Gospel Singers. Ich möchte für jede 
Platte eine Steigerung haben, sie muss anders 
sein, besser als die zuvor. Mal sehen, wohin 
das führt.

Cassandra Steen

Die 31-jährige ist Deutschlands 
erfolgreichste Soul-/RnB-Sängerin, 
die Lichtgestalt der deutschen Musi-
klandschaft, die selten so wenige 
gute Sängerinnen hatte wie heute. 
Für das letzte Album kassierte sie 
Gold, Platin, einen Echo, ihr neuer 
Longplayer Mir so nah chartete auf 
Platz 5, Soul mit einer deutlichen 
Prise Pop. Zwei Wochen ist sie auf 
Tournee – und feiert in München ihr 
Abschlusskonzert!



KONZERTE  September / Oktober

Konzerte

MI 21.09.  tonhalle 
Jedward, 30 €  
Bis zuletzt hatten sie die Pole Position bei Umfragen zum Eurovision 
Song Contest, aber den Osteuropa-Jurys waren die verrückten Zwil-
linge aus dem erzkatholischen Irland zu suspekt, da nutzte auch 
Daumendrücken ihres erklärten Fans Robbie Williams nichts. 
Zuhause sind die von Witz sprühenden Entertainer Superstars; in 
Deutschland erwartet der Veranstalter „Mädels von 14 bis 17“: John 
& Edward sind Dauersingles.

DI 27.09.  Theaterfabrik 
OWL City, 23 €  
Gefühlvoll arrangierter Pop, leicht verträgliche Synthies, schöne 
weiche, warme Songs mit der noch weicheren, wärmeren 
Stimme von Adam Young, glatt geschliffen dank Hall und Voco-
der: Adam, Mel & Austin sind Owl City und machen den per-
fekten Sound für Abende am See: Elektronisch genug, um aktu-
ell zu klingen, poppig genug, dass sich alle drauf einigen, und 
mit soviel gefühlvoller Harmonie, dass der Abend zur langen 
Nacht werden könnte.

DI 04.10.  Zenith 
Mando Diao, 43 Euro
Mit Dance with Somebody hatten die Schweden vor zwei Jahren 
einen Riesenhit – es war allerdings der einzige auf dem Album 
und mit reichlich Discopop auch der einzige radiotaugliche. 
Ansonsten 60ies-Gitarrenriffs, auch eine Ballade, auch mal jazzig, 
ansonsten immer tanzbarer Rock, poppig genug zum Mitsingen. 
Das war vor zwei Jahren, und das ist es immer noch, denn ein 
neues Album ist nicht in Sicht – so lange hat die Band noch nie 
Pause gemacht. Nun kommen sie halt mit ihren alten Sachen 
nochmal vorbei, Geld verdienen. Warum auch nicht.

MO 10.10.  Tonhalle 
Beady Eye, 37 €  
Es wird ihnen gehen wie den Foo Fighters, die aus den Resten von 
Nirvana entstanden: Noch nach Jahren wird die Welt diskutieren, ob 
OASIS mit dem emotionaleren Gitarristen und Songwriter Noel 
Gallagher ersetzbar ist durch die übrigen Bandmitglieder unter 
Noel‘s rockigerem Bruder Liam. Ist sie natürlich nicht, also gibts nur 
Klischee-Rock für Ü30er statt musikalische Weltklasse. Aber wo 
gäbe es die beim Rock‘n‘Roll schon noch?
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Afterwiesn 2011 Am Ostbahnhof

WIESN CLUB Kongresshalle 
Näher geht‘s nicht: Direkt über der Wiesn Mit der LudwigII-Musicalkulisse auf-

wändig dekoriert, viel zu gucken, viele Specials. Regelmässig Einlasstopp – zu voll! 
Täglich bis 05 Uhr, 15€ Eintritt.

WIESNZAUBER Hackerkeller 
Von der Wiesn rauf auf‘d Schwanthalerhöh‘: Näher geht‘s nicht. Zwei Partyräume 
mit DJ, ein Restaurant (Essen bis zwei, WE bis drei). Älteste Afterwiesn-Location 
der Stadt. Täglich bis 05h,  10 € Eintritt.

DAS WIESNZELT Löwenbräukeller 
15 min zu Fuß (Stiglmaierplatz), dafür gibts Platz für alle: Mittwoch bis S a m s -
tag zwei Säle (2500 Gäste), bis 02h mit der LIVEBAND von Schottenhamel – der 

ehemalige Ausschank der Löwenbräu gehört den Festzeltmachern. Mo/Di ohne 
Liveband, Sonntag Ruhetag. Bis 5h, 10 € Eintritt.

Auf 5.000 Quadratmetern Partyfläche 
ist am Ostbahnhof Platz für alle; auf Ein-
lass warten ist nicht. Unter normalen 
Bedingungen haben werktags mindes-
tens 5 Clubs geöffnet; zur NIGHTWIESN 
legen einige nach:

NIGHTWIESNZELT
Nachtkantine
Mit dem NIGHTWIESN „Ozapft is!“ startet 
am 15.09. die größte Afterwiesn am Ost-
bahnhof. Zeltdeko, Zeltbänke, WiesnBier im 
original Keferloher Steinkrug; Hendl, Radi, 
Schweinshaxn, Schweinsbraten, wochen-
ends sogar mit zünftiger Wiesnmusik 
Liveband bis 2 Uhr früh, danach DJ, Terras-
senplätze – soviel echte Afterwiesn gibt‘s 
sonst nur im Löwenbräukeller! - Täglich bis 
05h, Sonntag Ruhetag - und Eintritt frei!

3 TÜRME 
OpenAir-Nachtterasse; Dienstag bis Sams-
tag Wiesnmaß mit Brezn (6€), Grillen im 
Garten, Partysound vom DJ zum Mitsingen, 
open End. Eintr. frei in Tracht.

11er CLUB 
Rund ums „Nightwiesnzelt“ sind die beiden 
Afterwiesn-Hotspots der Kultfabrik.  Zu 
elektronischer House- & Partymukke geht‘s 
bei den WIESN-BEATS im 11ER von Diens-
tag bis Samstag ab, Wiesn-Deko, Brezeln, 
open End.

AMERICANOS
Gleich daneben von Dienstag bis Samstag 
Partyhits zum Mitsingen in der legendären 
WIESN WORLD des Americanos Ost. Aller-
dings eher zu Cocktails als zum Bier...

Der Texaner vom Hofbräuzelt hält München für ein Dorf 
und die Wiesn für eine, naja: eine Wiesn eben, am Wald-
rand. Sieht an der Bavaria ja auch ein bißchen so aus. 
Also torkelt er ab 23 Uhr stets Richtung Stachus, nicht 
ahnend, dass hinterm ‚Wald‘ die grössten Afterwiesn-
Partys starten. Münchner Gästen kann es recht sein:

35 MILLI(M)ETER 
WIESN LOUNGE
400 Jahre war das Mathäser eine Schwemme mit Blas-
kapelle, größter Bierausschank der Welt. Ab dem 
12.(!) September wird wieder für drei Wochen mit 
Maßkrügen angestoßen, zu Hendl, Brotzeitbrettl, 
Wiesnschmankerln. Statt Blaskapelle sorgen in dem 
jungen Szene-Hybriden DJ-Allstars aus Spielwiese & 
Rococo Clubbing für Musik. 7 Tage, Eintr. frei.

089 BAR
Sie hat sowieso Dienstag bis Samstag auf; zur Wiesn 
nun jeden Tag. So & Mo Eintritt frei, sonst 6€. 21 Uhr 
bis Open End. Abschleppsicher, aber überfüllt.

Tausende Touris, und es fehlt der Afterwiesn-Hotspot Schranne. 
In der City wird‘s eng für die Party danach:

8 SEASONS 
NACHSTICH
Die 8Seasons-Afterwiesn gibts seit 6 
Jahren (WiesnSeason). 2011 gesellen 
sich die Macher vom Nachstich (bisher: 
Schrannenclub) dazu. Partysound, 7 
Tage die Woche. 8€ werktags, 10€ WE.

MILCHBAR
Das Gelübde zum ewigen Exzess hat 
dem Club vor Jahren seinen unkaputt-
baren Ruf eingebracht; zur Wiesn wird 
es regelmässig erneuert. Kein Club ist 
näher dran. Täglich auf, täglich über-
füllt. 8 €.
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Eine Übersicht
Bier  aus  Munchen Die grossen Wiesnzelte

Sortiert nach Innenplätzen (Klammer: Außen-
plätze).  Angabe der Brauereien traditionell; tat-
sächlich versorgt der Braukessel Schörghuber 
(Paulaner, Hacker, Pschorr) 33.000 Plätze, der von 
InBev (Becks, Spaten, Löwenbräu) 25.300. Weit 
zurück: Augustiner mit 9.300 Plätzen, und ver-
dient auf dem letzten Platz: Hofbräu (6.700).

WINZERER FÄHNDL  9,10 €
8.500 (2.500) – Paulaner

HACKER  9,10 €
7.000 (2400) – Hacker

HOFBRÄU  8,95 €
6.700 (4.500)

AUGUSTINER  8,95 €
6.300 (3.000)

BRÄUROSL  9,10 €
6.200 (2.500) – Pschorr

SCHOTTENHAMEL   9,20 €
6.000 (4.000) – Spaten

OCHSENBRATEREI   8,95 €
5.900 (1.500) – Spaten

ARMBURSTSCHÜTZEN  9,00 €
5.800 (1.600) - Paulaner

LÖWENBRÄU  9,20 €
5.700 (2.800)

OIDE WIESN  8,95 €
5.000 (3.000) - Paulaner

SCHÜTZENZELT   9,20 €
4.300 (1.100) - Löwenbräu

HIPPODROM  9,10 €
3.200 (1.000) – Spaten

FISCHER VRONI
3.000 (700) – Augustiner

SCHÜTZENZELT  9,20 €
4.300 (1.100) – Löwenbräu

KÄFER   9,10 €
1.400 (1.900) – Paulaner   

Die Vielfalt der Zelte verwirrt – tatsäch-
lich hat München nur vier Brauhäuser. 
Zwei weitere Unternehmen haben zwar 
hier ihren Sitz, brauen aber woanders 
(Andechs, Weihenstephan). Kein Zelt 
auf der Wiesn erhielt die Flughafen-
brauerei AIRBRÄU (0,6 Mio. Liter), die 
deshalb im Listing fehlt.

LÖWENBRÄU
An der Nymphenburger Straße kocht das InBev-Brau-
haus 240 Mio. Liter Löwenbräu, Spaten, Franziskaner & 
Beck’s für Süddeutschland. Die Gebäude sind angemietet, gehören dem Sedl-
mayr-Konzern (s. Spaten). Der Vertrieb sitzt in Bremen, die Buchhaltung in 
Polen. Für den brasilianischen Konzern kommt nur jeder tausendste Liter aus 
München.

PAULANER
Gehört seit 1979 dem Immo-
bilien-Imperium Schörghu-
ber (s. Hacker & Pschorr); 
2001 übernahm Europas 
größter Braukonzern Heine-
ken 25%. Der Braukessel für 
Hacker, Pschorr & Spaten kocht 
am Nockherberg ca. 250 Mio. Liter/ Jahr. 

AUGUSTINER
Die Brauerei von 1328 gehört zu 
51% einer gemeinnützigen Stif-
tung, die übrigen Gesellschafter 
dürfen als Kommanditisten nicht 
mitreden, schon gar nicht die 
Brauerei verkaufen. Vielleicht ist 
deshalb bei Augustiner alles 
anders. Einzige konzernfreie Brauerei, Kessel 
seit 1885 in der Landsbergerstrasse, 95 Mio. 
Liter. 

HOFBRÄU
Herzog Wilhelm wurde der 
Bierimport aus Niedersach-
sen zu teuer; er importierte 
1589 einen Einbecker Brau-
meister und errichtete ihm 
ein Bräuhaus. 1852 schenkt es 
der König dem bayr. Finanzministerium; dem 
es bis heute gehört. Das Sudhaus in Riem pro-
duziert 26 Mio. Liter.

FRANZISKANER
Brauerei: Löwenbräu
Die Brauerei von 1363 lie-
ferte als erste die österrei-
chische Sorte Märzen 
(„Wiesnbier“) aufs Okto-
berfest. Wurde von Spaten 
aufgekauft und 1984 auf Wei-
zenbier eingeschränkt. 
Keine Brauerei.

SPATEN
Brauerei: Löwenbräu
Münchner Brauerei von 1397 
bis 2006, seit 1997 beim bra-
silianischen Bierkonzern 
InBev. Die Ex-Brauereifamilie 
Sedlmayr ist heute ein milliar-
denschwerer Immobilienkon-
zern mit den meisten Immobilien in München 
(nach der Stadt München selbst). 
Keine Brauerei.

HACKER & PSCHORR
Brauerei: Paulaner
1972 verschmelzen beide 
Brauereien zu Hacker-
Pschorr, Brauhaus an der 
Hackerbrücke. 1979 kauft 
Immobilien-Milliardär Schörg
huber (größter dt. CocaCola-Abfüller, Braue-
reien & Flugzeugleasing weltweit) die Braue-
rei, gibt 1993 das Brauhaus auf, Abriss. 
Keine Brauerei.
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München feiert
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SONNE MOND UND STERNE
Wiesn hin, Wiesn her. Die Fotoseite bleibt Dirndl- und Hirschlederfrei. In ein paar Tagen gibts zwei 
Wochen lang genug davon; davor und danach überlassen wir die Trachtenpflege der AZ und dem 
Bayrischen Rundfunk; schließlich hupfen die Kölner außerhalb ihrer fünften Jahreszeit auch nicht 
mit Narrenkappe über die Domplatte. 
Außerdem ist die Seite versprochen: Wer heutzutage was erlebt, schreibt ein Buch, das keinen 
interessiert, aber trotzdem ein paar kaufen. Ein Fotograf müsste dazu einen Fotoband drucken 
lassen, was leider eklig teuer ist. Besser wir lassen unseren Fotografen seine Erlebnisse beim 
SONNEMONDSTERNE Festival hier verarbeiten, dann haben alle was davon. Was das mit einem 
regionalen Szenemag zu tun hat? Nun, über tausend von hier waren dort, bei 
      Chemical Brothers & Co., unter anderem mit vier Flashtimer Festivalbussen. 
                Ziemlich regional also. - Den letzten Kick gaben  natürlich die Fotos 
                                      aus Klangwelt, Spielwiese und Willenlos 
                                                                          auf der linken Seite. 
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EIN STREIFZUG RUND UMS WIESNTRAGERL
Der Masskrug

Mit bayrischen Traditionen ist es so eine Sache. Das gute Bier wurde im nieder-
sächsischen Einbeck erfunden, unsere schönsten Berge sind erst seit 200 Jahren 
bayrisch, und die sexy Dirndltracht ist eine Erfindung vom Münchner Stadtmar-
keting, ein süddeutscher Trachtenmix für die Olympia-Hostessen 1972 (König 
Gustav von Schweden fuhr auf eine von ihnen ab, sie ist heute Königin Silvia. 
Sonst wäre die Erfindung längst vergessen). Ja, und die Maßkrüge? Wir sind für 
euch durch die Geschichte und Münchens Souvenirshops gezogen...

Beim historischen Wert dieser Bierkrüge schauts nicht besser aus 
als beim Dirndl. Dummerweise hat sich noch keine Prinzessin 
entschlossen, einen Mann aufgrund seines Kruges zum König zu 
wählen; da hatte das Dirndl mehr Support. Aber wer weiß – viel-
leicht kommt‘s ja noch...

1650: STEINZEUGKRUG
Der Ur-Krug kommt vom 

Rhein: krumme Wände, 
blaues Dekor, verschie-
dene Grössen, salzglasiert. 

Wie heute noch beim hes-
sischen Bembel trinken 
mehrere draus. 1811 schreibt 
der König die «bayrische 
Maßkanne» vor (1,07 Liter): 
Die Wirte müssen neue 

Krüge machen lassen.

Ab 1811: MASS
Die plötzliche Vorschrift 
erfordert Massenproduk-
tion; der Maßkannenkrug 
wird einfach, gerade, 
schmucklos. Nach 15 
Jahren hat er sich durchge-
setzt. Um ihn von den alten 
Allzweck-Krügen zu unter-
scheiden, kommen die Bezeich-
nungen Bierkrug und Maßkrug auf. Der Zinn-
deckel wird  männliches Statussymbol.

1870: KEFERLOHER
Bismarck führt das deutsche 
Litermaß ein; neue Krüge 
müssen her. Brauereichef 
Pschorr will sie billiger, also 
ohne Deckel. Um das den 
Bayern schmackhaft zu 
machen, benennt er sie nach 
dem Literkrug des größten! 
bayr. Volksfestes in Keferloh. Der 
allerdings war eigentlich bunt und aus Lehm, 
ein Einweg-Krug. Weil extrem zerbrechlich, 
war er bei Raufereien ein gängiges Schlagin-
strument.

ab 1875: 
RESERVISTENKRÜGE
Stolz beweist der bayrische 
Ex-Soldat in der Kneipe 
seine Teilnahme an den 
vergangenen Kriegen 
gegen Preußen und Fran-
kreich mit dem Reservi-
stenkrug. Der ist aus 
feiner Keramik oder aus 
Porzellan und aufwändig 
bemalt. Mit ihm beginnt 
die Geschichte der Sou-
venirkrüge.

1892: GLASKRUG
Der erste Glaskrug ist auf der Wiesn 
ein Exot. 1973 wird er offiziell zur 
‚Maß‘; Steinkrüge werden aus Hygi-
enegründen in der Gastronomie 
verboten: Die rauhe Oberfläche der 
Salzglasur, die die Kohlensäure im 
Bier hält, ist schuld.

Der Masskrug  heute

MÜNCHNER KINDL
Ein Mädchen in Mönchskutte, sowas gibts nur in München. Stimmiger 

ist da schon die Kombination von Mönch und Bier. Dass ein Kindl sich 
vom Bier fernhalten sollte, ist Schmarrn: Für’s Berliner Kindl produziert 
die Oetker-Gruppe eineinhalb Millionen Hektoliter.

RATHAUS
Bier und Rathaus gehören in 
München zusammen. Vor 

allem zur Wiesn, wo 
Münchner Unternehmen 
nicht draufdürfen (St. Boni-
faz mit Andechser, die TU 
mit Weihenstephan), das bra-
silianische Konzernmonster 

Inbev (Franziskaner, Spaten, 
Löwenbräu) aber gleich mit 
sechs Großzelten.
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Wiesn-Special Wiesn-Special

Der Masskrug  2011 - Teil 2

Der Grösste
Du hast den läng-
sten, dicksten, grös-
sten? Nicht ohne 
dieses schöne Stück: 
Bei 1,30 Metern 
Höhe wiegt es 
bescheidene 35 
Kilo samt 5 Liter 
Bier. „Es ist ein 
wahrer Mann, der 
diesen Humpen 
leeren kann“. 
Steht drauf und 
passt so.

Untergang
Wieviel gute Vorsätze 
sind nicht schon im 
schäumenden Gersten-
saft untergegangen? 
Hier versinkt die Titanic 
im Schaum, der aus dem 
Bierdeckel quillt. Auch 
zur Wiesn wird das Bier 
wieder der Untergang 
für manche sein... 

VERFORMT
Krüge verformen sich nicht. 
Wenn du trotzdem den Ein-
druck hast, wird es Zeit: such 
dir eine Frau (Aussehen 
egal, in dem Zustand) und 
ein Plätzchen hinter der 
Bavaria. Oder kauf dir 
diesen Krug und bleib 
Single. Frauen stehen nicht 
auf Männer mit schlechtem 
Geschmack.

WITTELSBACH
Klar, die Wittelsbacher 
kriegen auch einen 
Krug. Weil sie das Bier 
und die Berge nach 

Bayern geholt haben, 
die Wiesn erfunden und 

das Hofbräuhaus auch. 
Außerdem brauen sie 
das beste Bier der Welt: 

Tegernseer. Und die Kal-
tenberger Brauerei gehört 
ihnen auch.

Radi
Der „schee draade Radi“ wird auf der Wiesn bös vernachläs-
sigt: 7 Millionen Besucher, 110 Ochsen, 8 Millionen Maß... alles 
wird gezählt, nur die Rettiche nicht. Dabei verhindert ihre anti-
bakterielle Wirkung mindestens 7 Millionen Ansteckungen 
beim Bussln und danach. Sie hätten einen anständigeren Krug 
verdient!

BRAUCHTUM
Made in Germany steht auf 
dem Aufkleber. Schön, 
dass die asiatischen Touris 
das Zeug nicht dorthin 
zurücktragen, wo es her-
gekommen ist. Hier mit 
allen Bayern-Klischees auf 
einen Blick: Bier, Dirndl, 
Lederhosn, Maibaum, 
Blasmusik. Dazu: Ein Prosit 
der Gemütlichkeit.
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Münchens größte After-Wiesn
Der Wiesn-Club

	 Matthias, lass uns über Luxusprobleme reden...
Wir finden ehrlich gesagt nicht, dass es ein Luxusproblem ist. 
Der Ansturm am Wochenende ist riesig; letztes Jahr hatten 
wir einmal 4.000 Leute vor der Halle – man vergisst leicht, 
welche Organisation für einen reibungslosen Ablauf dann 
hinter den Kulissen stattfindet: Mit unseren 40 Mann Security 
übertreffen wir manches Wiesnzelt! Natürlich sind wir auch 
ein bißchen stolz auf die Entwicklung zum AfterWiesn-High-
light - aber eine Größenordnung von viertausend Gästen 
entspricht nun gar nicht unserer Vorstellung des Wiesn-
Clubs.

	 Fast ein Wunder, dass diese Menge trotzdem ruhig 
bleibt. Nicht nüchtern, und dann noch nicht reinkom-
men...
Die Leute sind nach dem Zelt in bester Stimmung und nicht 
auf Stress aus. Seit wir in der Kongresshalle sind, gab es noch 
nie Ärger. Psychologisch geschickt ist auch, dass auf dem 
Platz vor der Halle die Polizeiautos parken. Da überlegt sich 
mancher zweimal, ob er bei dieser offensichtlichen Nachbar-
schaft seiner Ungeduld mehr Luft als nötig machen möchte.

	A lso einfach abwarten, bis die ersten Leute gehen, 
ist hoffnungslos?
Vielleicht am Wochenende. An den übrigen Tagen nicht; da 
gehört Warten schon deshalb dazu, weil alle auf einmal 
kommen. Selbst mit Reservierung kann das ein bißchen 
dauern, obwohl wir uns um einen schnellen Einlass bemü-
hen. Ansonsten geht die Party meistens bis fünf Uhr früh – ein 
bißchen Warten lohnt sich dann auf jeden Fall.

	A propos Reservierung: Mit 15 € 
plus 25 € Mindestumsatz ist die nicht 
billig ...
Nun, die Reservierungen beginnen 
schon im Dezember, die Hotline ist also 
über ein halbes Jahr besetzt. Da kommt 
einiges an Personalkosten zusammen. 
Zudem bekommt der Gast was für sein 
Geld: Einen eigenen Platz im Lounge-
bereich und Service, dazu immer Enter-
tainment, wie z.B. eine Gruppe burleske 
Tänzer, unser schaukelndes Münchner 
Kindl, täglich Choreografien, Live-Ge-
sang, ein Percussionist, ein Saxophonist. 
Steinreich sind wir mit dem WiesnClub 
sowieso nie geworden.

	W ieso? Hättet ihr doch können, 
oder etwa nicht?
Wenn einer die Wiesn hemmungslos 
ausnutzt, einfach nur aufsperrt und alle 
reinläßt: Ja. Aber abgesehen vom eige-
nen Selbstverständnis wäre das auch 
nicht im Sinne von Augustiner, denen 
die Halle gehört. Wir haben zum Bei-
spiel nach der Insolvenz des König-
Ludwig-Musicals dessen Bühnendeko 
aufgekauft; jetzt kostet es vier Tage 
Aufbau mit 35 Leuten, bis die Halle als 
WiesnClub hergerichtet ist. Und täglich 

sind über 100 Angestellte da. Der WiesnClub ist 
mit hohem Invest von unserer Seite aus verbun-
den!

	I hr lasst also nicht alle rein? Jetzt sag aber 
nicht: Wer betrunken ist, bleibt draußen!
(lacht) – Nein, das ist klar, dass jeder, der vom Zelt 
kommt, nicht nüchtern ist. Aber wir distanzieren 
uns von der typischen Gruppe Australier, die 
schon im Hofbräu-Zelt gegrölt hat und jetzt mit 
ihren Filzhüten weitergrölen will. Wir sind kein 
Bierzelt, wir haben keinen Wiesn-Sound. Da laufen 
die Charts der 80er bis heute, zwischendrin mal 
Elvis und die Spider Murphy Gang. Die Kongress-
halle ist zum Glück etwas versteckt. Deshalb 
kommen sowieso fast nur Münchner.

	D as wird dieses Jahr verdammt eng - mit 
der Schrannenhalle fehlt eine riesige After-
wiesn-Location...
Stimmt. Zusammen mit dem Nachstich im Schran-
nenclub waren das gut und gern 3.000 Leute. Die 
Veranstalter von dort sind übrigens jetzt in der 
Kongresshalle dabei! - Gut, es gibt noch den 
WiesnZauber im Hackerkeller. Ich erwähne ihn, 
weil wir dort vor sieben Jahren unseren WiesnClub 
gründeten. Seit wir in der Kongresshalle sind, 
machen die Jungs auf eigene Faust weiter; wir 
haben damit nichts mehr zu tun.

	W ar der WiesnClub eure erste Veranstal-
tung?
Für Basti ja, für mich nicht. Mit 22 hatte ich schon 
die Uni-Sportlerparty gegründet. Vor vier Jahren 
hat mich die Fachschaft „rausgeschmissen“, weil 
ich schon längst nicht mehr studiere (grinst). 
Danach kamen Coyote- und NaughtyClub im KPO, 
später in der Schranne, und vor acht Jahren traf ich 
Basti. Wir gründeten unter dem Veranstalternamen 
ImpulsEve den WiesnClub, und dieses Jahr haben 
wir passend zum König-Ludwig-Motto in Die Hof-
lieferanten umfirmiert.

	 Vor drei Jahren habt ihr den Löwenbräukel-
ler als «Sommerresidenz» übernommen...
Eine wunderbare Location – man kann dort fast 
alles machen. Wir machen die Sommerresidenz 
aber nicht allein, unser bekanntester Kooperati-
onspartner ist vermutlich Andi Haidinger mit 
seiner Juke & Joy Afterwork jeden Donnerstag. Und 
Freitags findet hier Münchens einzige regelmäs-
sige Ü30-Party statt

Er ist die berühmteste After-Wiesn in München, der WIESN CLUB, und eigentlich hat er 
nur ein Problem: Es passen nicht alle rein, die reinwollen. Ein echtes Luxusproblem, 
fanden wir, und haben uns nicht nur darüber mit den beiden Veranstaltern Matthias und 
Basti exakt einen Monat vor Wiesn-Start unterhalten.
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Feature

„WIR SIND HART!“

RAINER HAGITTE
AUGUSTINER CHEFMUSIKER

Beim Augustiner ist alles ein bisserl anders. Sie 
kippen ihr Bier nicht vom räudigen Stahlblech in 
den schäumenden Krug, sie nehmen 200-Liter-
Holzfässer. Das Festzelt ist seit 1970 kaum verän-
dert; die dunkle Festhalle typisch Ende der letz-
ten 20er. Damals war sie aber unglaublich inno-
vativ; die erste mit Musikkapelle, die erste mit 
dem Prosit der Gemütlichkeit. FLASHTIMER hat 
den Augustiner-Chefmusiker RAINER HAGITTE 
getroffen!

	I hre Musiker sind gar keine echte Kapelle, 
stimmts?
Wir sind die einzigen, die wirklich nur zur Wiesn 
zusammenkommen. Die Musiker sind aus dem 
ganzen Süden, von Freilassing bis Stuttgart, und 
spielen dort in Heimatvereinen. Am 08. September 
gibts eine Probe bei München, zwei Tage vor der 
Wiesn das ‘Anspielen’ im Zelt, Mikrofone einstellen, 
Plätze aufbauen, das wars. Am letzten Abend verab-
schiedet man sich dann „bis nächstes Jahr“ - unterm 
Jahr treffen wir uns nicht. Seit den 50ern ist das so.

	W ährend der Wiesn sind dann alle in einem 
gemeinsamen Hotel?
Bei den Hotelpreisen zur Wiesn? Ach wo - alle 
fahren täglich heim; zwei Stunden hin und zurück; 
wir sind hart. Es muss auch nicht jeder am Vormittag 
anfangen; bis 15 Uhr spielen wir mit elf Mann Beset-
zung, erst dann mit 24!

	W er um elf Uhr beginnt, hat eine zwölf-
Stunden-Schicht vor sich! 
Das Finanzielle motiviert ein bisserl. Ein Musiker 
auf der Wiesn bekommt 20 bis 25 € pro Stunde, 
brutto. Bei sieben Stunden, minus Abzüge und Fahr-
kosten, bleibt nicht übermäßig viel. Zweite Motiva-
tion: Mittags ist’s schöner. Traditionelle Musik, auch 
Jazz oder Swing, aber kein Partysound.

	A ber durch den müssen Sie schon auch 
durch!
Aber nicht vor 19 Uhr! Die andern legen inzwischen 
schon um 14 Uhr mit Partysound los! - Ich find, 
sowas gehört in den Abend, und zum Glück sieht 
das auch Augustiner so. Der Schottenhamel hat vor 
Jahren diese bösen Partygeister heraufbeschworen, 
jetzt haben sie den Salat, müssen jedes Jahr noch 
eins draufsetzen, noch früher anfangen, noch mehr 
Sängerinnen, noch mehr Party. 

	U nd was machen Sie, wenn die Masse 
auf den Bänken johlt und mehr will?
Das ist die Herausforderung für den Dirigent. 
Ich muß sehen, ob noch was geht und wann’s 
zuviel wird. Dann kommt was zur Beruhigung, 
ein guter Marsch oder eine Schunkelrunde!

	 ... und ein Prosit für den Umsatz. 
Gibt’s ne Statistik, wieviel die Leute 
dadurch mehr trinken?
Nein. Aber es gibt eine, wieviel wir davon 
ausbringen; vor ein paar Jahren hab ich eine 
Strichliste gemacht: Es waren über 900!

	U nd Sie haben jedesmal mittrinken 
müssen. Die arme Leber...
Ich bin seit 1972 als Posaunist dabei, seit 2000 
Dirigent und hab als Posaunist mehr getrun-
ken. Ehrlich, ich tu meistens nur so, oder ich 
nehme einen winzigen Schluck. Gerade am 
Abend muß ich voll da sein und die Leute im 
Blick behalten. Es macht Spaß, aber man 
steht schon unter Spannung.

	E s ist fies, dass die Bedienungen 
massig Trinkgeld bekommen und Sie 
nicht...
Manchmal schon: Wer seinen Lieblingshit 
oder -marsch selbst dirigieren will, muss was 
dalassen (grinst). 50 oder 100 Euro, nicht viel 
für 24 Musiker, aber er soll ja Spaß haben und 
nicht abgezockt werden. Die Wiesn ist teuer 
genug!

	W ohl wahr...

MÜNCHENS 
CLUB-BARKEEPER. 
GESTERN NOCH 
HINTERM TRESEN, 
HEUTE AUF DER 
FLASHTIMER-
MODELBÜHNE!

Wo  kommst  Du  her ...
     Wo gehst  du  hin ?

Sabrina, 21 – BARMÄDEL IM Q CLUB
Noch ein paar Wochen, dann dann zieht die Tölzerin endgültig nach München –  längst fährt sie 
aber schon täglich hier zur Arbeit , werktags ins Büro und seit November einmal pro Woche ins 
Q. „Ich war privat hier, weil ich den Club mag. Ein Barmädel sprach mich an, ob ich hier arbeiten 
will. Ich habe sofort ja gesagt, bin jetzt jedesmal an einer anderen Bar, kann auf der Bar tanzen, 
Party machen, nette Leute kennenlernen, die Musik ist super. Es ist wirklich so! Mein zweiter Favo-
rit wäre die Klangwelt, aber das wars dann auch.“ Am 4. September ist Sabrina zum DSDS-Casting 
eingeladen – ihren ersten ‚Auftritt‘ im Flashtimer hat sie dann schon in der Tasche. Ihr Traum-
job ist aber ein anderer: Um Stewardess zu werden, paukt die hübsche Lady seit einiger Zeit 
Englisch. Nach München wird sie trotzdem gern zurückkommen: „I bin a wepsige, i brauch den 
Rummel hier in der Stadt!“

Model des Monats
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Deine Stadt
DAS OKTOBERFEST

Deine Clubs
Die MILCHBAR
Wer außerhalb der elektronischen Szene 
nach Münchens bekanntesten Clubs fragt, 
bekommt zwei Antworten: Das P1, seit 20 
Jahren eine Art Museum für miefige 80er-
Schickeria mit ländlicher Fanbasis. Und die 
Milchbar, die keine Facelifts braucht, keine 
speziellen Partykonzepte. 15 Jahre feiert sie 
2011 – und am exzessivsten jedes Jahr zur 
Wiesn!
Die Story beginnt im Partyge-
lände Alter Flughafen Riem: Der 
23jährige Flo Faltenbacher 
plakatiert für Geländechef 
Wolgang Nöth, ist „der 
Kleisterpate von Mün-
chen“. 1996 löst der KPO 
(heute: Kultfabrik) Riem 
ab, Nöth vermietet Flo 
die alte Kartoffel-Gar-
halle (heute 11er). 
Sieben Locations sind bereits vermietet; also 
muß ein überzeugendes Konzept her. Stanley 
Kubrick hilft – seine Korova Milchbar ist die kul-
tige Location der Clockwork Orange-Gang. Die 
Mutter hilft mit 50.000€ Startkapital. 
„Wir hatten den Ehrgeiz, als erstes aufzusperren 
und nicht zu schließen, bevor der letzte Gast den 
KPO verlassen hat“. Um 17 Uhr wurde geöffnet, 
bis 24 Uhr gab‘s tatsächlich auch Milchshakes, 
um 12 Uhr Mittags war Feierabend. DJ Pascha, 
gefeierter DJ im Babylon nebenan, ist DJ der 
ersten Stunde, wild auf dem Tresen tanzende 
Mädels, sogar ein kopulierendes Paar auf der 
Box sollen gesehen worden sein: Der Club wird 
Kult, bekommt Medienhype, platzt auch Montag 
und Mittwoch aus allen Nähten - bei nur fünf 
Mann Personal! Drei davon tragen den Nachna-
men Faltenbacher. 
Anfang 2003 zieht die MilchBar in die Optimol-
werke, 2008 in die Sonnenstrasse. Den Hype 
kann sie nicht mitnehmen, die Gäste schon: 
Außer Sonntag ist die MilchBar täglich geöffnet, 
zuletzt kam die äußerst erfolgreiche 90er-Party 
jeden Donnerstag mit DJ Pascha dazu. Der Club 
ist wohl der einzige in München ohne Sitzgele-
genheiten und mit Faßbier im Krug. Zum Milch-
Bar-Imperium gehörten über die Jahre viele wei-
tere Läden, u.a. Raum8, The Garden oder die Drei 
Türme. Keiner konnte dauerhaft an den Erfolg 
anknüpfen. Nur das Cavos – es ist seit 2009 
dabei.

Die Wiesn entstand aus der königlichen Hoch-
zeitsparty 1810, ein Pferderennen mit Speis & 
Trank für alle aufs Haus Wittelsbach. Renn-
platz war die Theresienwiese – daher bis 
heute die ovale Form. Als Anlass für die jähr-
liche Wiederholung wird das „Centrallandwir-
schaftsfest“ gegründet; bis 1819 ist der König 
Wiesnchef, dann übernimmt die Stadt (ihr 
gehört das Gelände). 
Die ersten Bierbuden stehen neben dem Renn-
platz, oben auf der Schwanthaler Höhe. Das Land-
wirtschaftsfest ist 
winzig: 60 Pferde, 
50 Rinder; selbst 
als die Bierbu-
den auf die Renn-
bahn umziehen, 
bleibt es fast bis 
1900 bei maxi-
mal 20 Holzhüt-
ten: 45 Personen 
fasst die des 
Herrn Schotten-
hamel, lang bleibt der Keferloher Viehmarkt (seit 
1325!) bei Grasbrunn die grösste Menschenan-
sammlung im Königreich. Die täglichen Keferloher 
Massenraufereien, bei denen das Zerdeppern von 
Bierkrügen auf gegnerischen Köpfen üblich war, 
prägen bis heute bayrische Volksfest-Klischees 
(Gerichtsprotokolle belegen kaum Verletzungen: 
Die Krüge waren aus Lehm!) 
Der Aufstieg kommt plötzlich: 1996 erweitert 
Schottenhamel auf 1.000 Gäste, zwei Jahre später 
ersteigert der ganovige Nürnberger Georg Lang 
über Strohmänner die Plätze von fünf Holzhütten: 
Seine Augustiner Festhalle (4.000 Plätze) ist das 
erste Festzelt, hat eine Küche drin und die erste 
Wiesnkapelle, deren Job es ist, den Bierkonsum 
mit Trinksprüchen zu vervielfachen. Lang‘s Drei-
stigkeit zwingt die Stadt zur Aufgabe der Bierbu-
den, 1907 kommt der Wirtsbudenring und 1908 ist 
Schottenhamel mit 8.000 Plätzen wieder der Grös-
ste. Das größte Wiesnzelt ever (12.000 Plätze) 
stand nur ein einziges Jahr: Die Bräurosl 1913  – 
der Aufbau dauerte zu lange! Heute sind Brauerei-
zelte die größten: Paulaner (8.500)  und Hacker 
(7.000). 
Übrigens: 60% der Wiesn-Gäste kommen aus 
Stadt & Kreis München, 12% aus Bayern, 
und nichtmal 10% aus dem nicht  
deutschsprachigen Ausland!

Schottenhamel

KOROVA MILCHBAR 
(Clockwork Orange)

Ortstermin



Anzeige

Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn egal. 

Dabeisein ist alles !

Magdalena, 19
Biete: Doppel-D Silikon-
titten, HelloKitty-Unterho-
sen, Piercing an der 
Muschi, am Bauchnabel 
(ein Snoopy!), und drei in 
der Zunge für allerhöch-
ste Erregungszustände. 
In der Schule hatten wir 
Kochen – das sollte dir 
reichen, immerhin mach 
ich schon jeden Tag das 
Bett, nach dem Poppen.

Suche: Klotzen statt kleckern - in der 

Hose und im Portemonnaie, sonst ver-

giss es. Beim IQ ist es egal, man darf 

Männer nicht überfordern. Mit mir Shop-

pen gehen muß nicht, die Kreditkarte 

reicht. Besorg dir Viagra, dann besorg es 

mir – wer nicht immer kann, wird 

abgeschossen!

Ali, 22
Biete: Einen Penis, 
klein, fein, aber dafür 
extrem dünn – der 
darf überall rein, weil 
er nicht weh tut; ich 
habs von Asien bis 
Europa schon überall 
ausprobiert. Der hängt 
an einem Kapitalisten-
schwein mit 4 Eigen-
tumswohnungen, das 
seine Kohle per Mie-
teinnahmen gesichert 
hat, sich davon noch nen BMW Cabrio lei-

sten kann und sogar auf der Wiesn noch 

Trinkgeld gibt!

Suche: Eine Frau, die wie ein Bernhardiner 

für mich immer ne Schnapsflasche um den 

Hals trägt. Geld brauchst du keines, das hab 

ich. Brüste hab ich keine, also brauchst du 

umso grössere. Und eine gewisse Toleranz 

für Gras... Schließlich komm ich aus Gras-

brunn!

Felix, 20

Biete: Zehn Augen-
aufschläge pro Se-
kunde, einen sport-
lichen Body und 
männlich markante 
Brustbehaarung. Im 
Grunde meines 
Herzens bin ich ein 
Jack Sparrow, Hose 
runter, zack und 
bums, und wenn 
du dich nicht freiwillig ergibst, Baby, dann 

muss ich dich entern!

Suche: Eine, die so schnell ihr Röck-

chen oben hat wie ich die Hose unten, 

eine tätowierte karibische Rockerpira-

tenbraut, die ich entern und plündern 

kann und die mich meine Kanonen 

abschießen lässt.

INA, 18
Biete: Ich kann blasen 
wie ne Eins, als Nym-
phomanin hab ich das 
oft geübt. Als Cheer-
leader werfe ich 
besonders schön das 
Röckchen in die Luft, 
und die Beine kieg ich 
auch schön breit - 
Spagat heißt das. Als 
Friseurin mach ich dir 
jeden Tag die Haare, und wenn du dich mit 

meinen Brüsten unterhalten willst: Sie heißen 

Max und Moritz!

Suche:  Du bist immer willig und akzeptierst 

eine Domina. Piercings, Tatoo und ein riesiger 

Blutpenis sind Pluspunkte. Du musst Seiten-

sprünge akzeptieren, ab und zu die Kredit-

karte rausrücken, wenn ich Schuhe kaufen 

will, und sprich bloß keine andern Mädels an, 

wenn ich dabei bin!
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NEEDFUL THINGS

Letzte Woche in der 
Zeitung: Bei der 
Bildung liegt Bayern 
aktuell fast 20 Punkte 
hinter Sachsen und 
Thüringen, hinter den 
Badensern sowieso, 
gerade mal noch acht 
Punkte vor Bremen, den 
Losern der Nation. Vor 
sechs Jahren hatten wir 
noch Platz 1! - Leute, 
spinnt ihr? Als nächstes 
könnt ihr nicht mehr 
lesen und wir müssen 
zumachen! - Fangen wir 
also nochmal von vorn an, 
zurück auf die Schulbank. 
Der FLASHTIMER ver
schenkt das Wichtigste 
dazu. Mal sehen, wer 
unsere großzügige 
Geste zu schätzen weiß!

Geschenkt !
heute: SCHULSCHEISS

Echt krass – da kriegen Sechsjährige schon lässig 

ne Tüte in die Finger, spitz wie Nachbars Lumpi ist 

sie auch noch, und dann noch dieses tiefe, schwarze 

Loch...                                     
                                    

                         (Fabi, 20)

Ich nehm das Malset. Mit dem Radiergummi krieg ich 

meinen Ex weg, dann mal ich mir meinen Traumtyp, und 

wenn er nicht auf mich steht: Ein Spitzer ist ja auch mit 

drin!                                                                                                      (Lea, 19)

Kreide.... wär ich ein böser Wolf, würd ich sie 

essen. Aber als Kinderpflegerin schenk ich’s 

lieber meinen Kids!                                                            (Valerie, 26)

Holzlineale sind ökologisch äußerst wertvoll. Wenn ich mein Mathe-Abi verkackt hab, kann ich es ver-brennen – nachdem ich endlich mal meinen Penis abgemessen hab...                                                      (Julian, 21)
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Nun – Frauen haben Schminksets, und ich ab jetzt 

einen Wasserfarbkasten – irgendwie muss man 

doch die Pickel kaschieren, oder?  (Basti, 21  )
Ey – ein I-Pad für Erstklässler! Sozusagen ein I-Pad allererster Klasse; äppliger gehts ja wohl nicht; das gibt Höchstpreise auf Ebay!  (Ronja, 19)
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Mann sind die spitz! Das ist das erste Mal, dass ich in der 

Kultfabrik 12 Spitze auf einmal kriege – ein Traum! Und 

wenn ich kein Bock mehr hab: Klappe zu – so einfach sollte 

das Leben immer sein!                                      (Jenny, 17)

Groß, dick, und zwei zur Auswahl. Kriegt meine Freun-
din, wenn ich mal kein Bock hab. Sogar mit Gummi drauf! 
Aber okay, den kann sie ja runterziehen....

(Michél, 19)  
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DJ-Charts

DJ Juicy
01 SBTRKT ft. Drake - Wildfire (Young Money Rmx)
02 Mann - Gold Herringbone
03 Jennifer Lopez ft. Lil Wayne - I’m Into You
04 Sean Paul ft. Alexis Jordan - Got 2 Love U
05 Pusha T ft. Tyler the Creator - Trouble On My Mind
06 J. Cole - Work Out
07 Monica ft. Lil Kim & Rick Ross - Anything 
08 Houseclashers - Ist 34
09 Britni Elise - Rock This
10 Diddy & Dirty Money - Your Love 

Mark Wehlke
01 Spektre - Cold Shoulder(Karakasis Rmx; Phobiq Rec.)
02 Gary Beck - Askaig (Drumcode Rec.)
03 Ralph Mirto – Path (Carassi Rmx; DehmomentRec.)
04 A. Mochi – C2M (Gary Beck Rmx; Figure Rec.)
05 A. Delano/ Tony Rohr – Creepy (Capriati Rmx; 
Sleaze Rec.)
06 Slam - Black Gold (Paragraph Rec.)
07 Audionatica - Run the Line (Carassi Rmx; Gon Rec)
08 Slam - Area 51 (Drumcode Rec.)
09 Rino Cerrone - Man on Moon (Unrilis Rec.)
10 Alex Bau - Noise B (Fitzpatrick Rmx; Sleaze Rec.)
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Alex F
01 Dirty South ft. Th. Gold - Alive
02 Melanie Morena ft. Andy P. 
   - How We Gonna Live
03 Nari & Milani ft. Ch. Marchi - Take Me To 
The Stars
04 Alesso ft. S. Ingrosso - Calling
05 D&K - Down Breaks
06 Avicii - Levels
07 DM - Personal Jesus (Rmx)
08 Erick Morillo feat. E. Thoneick - Stronger
09 Beth Ditto - I Wrote The Book
10 Boogie Pimps - Knocking

Yaniv TAL
01 Blake Baxter & Mark Romboy - Muzik (Systematic Rec.) 
02 David Amo & Taito Tikaro - Situation 2011 (Tiger Rec.) 
03 Victor Ruiz - La Minera (Lo Klik Rec.) 
04 Valero & Pat Lawson - If Johnny only knew (Starlight Rec.) 
05 Jaydee - Plastic Dreams (Groenveld Rmx; Spinning Rec.) 
06 Morlack - Got the Groove (Hadshot  Rec.) 
07 Mark Henning & Den - Cosmic Marmelade (Soma Rec.) 
08 Choklate - Break my Heart (NY house Mix) (Z.Rec.)  
09 M. Rosselot - Viaje en Tango (Oliver Klein Rmx; Kling Klong Rec.) 
10 Azari & III – Manic (Turbo Rec.)

FR 02.09. 
DIE BANK 
GOLDJUNGE 
DJ FINAL FLEX (GUTE 
LAUNE)  
ROTE SONNE 
JEFF MILLS 
(DETROIT; AXIS Rec.)/ 
Supp.: MAXIM TERENTJEV, 
MAZE 2.0 
PALAIS 
RAINER WAHNSINN! 
RAINER WAHNSINN B’DAY 
ft. XAVER SCHOTT, TONS-
PION, CURTIS NEWTON 
KLANGWELT 
KISS THE 90ies 
TECHNO CLASSIX AREA 
MIT DJ OMEGA (FLUGHA-
FEN RIEM)/ MAIN AREA: 
DANCEFLOOR pres. by 
90ies DJs KARSTEN KIESS-
LING & DJ PASCHA 
CHACA CHACA 
LIVE: DIE VÖGEL 
(HH; PAMPA Rec.)/ DJ 
GUNJAH (DRESEN/ Supp.: 
STEREO aka NONAME, 
SCHARRENBROICH 
CRUX NICE! 
DJ BEWARE (WIEN; FM4); 
DAN GEROUS 
HARRY KLEIN IWW 
DJs: MAXAGE, F.KRANZ, 
COCO 
NOX 
LAUDERTRONIC 
TECHNOTRANCE VON ATB 
BIS TIESTO - DJs PHEXERUS, 
NEOGATH 
BOB BEAMAN 
KEEP IT CHEAP 
DR. DUNKS; MARVIN 
BOWTIE 

BAYERN
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
INVASIVE DRUM’n’BASS: 
SIRIOS HACK, ETCH 
PRIMER, MURD, SQUADRON 
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
WIESN CLUBBING: 
ROBBIE PHOENIX 
& MARIO DA VINCI 
AUGSBURG KANTINE 
STEPHAN BODZIN 
(BREMEN; HERZBLUT Rec.)/ 
Supp.: ARNO F 

INGOLSTADT SUXUL 
TECHNO CHANGED 
MY LIFE: DUMME JUNGS 
(BERLIN)/ Supp.: BEN 
BAKER, DJ PYRO 

SA 03.09. 
CRUX 
BEASTIN CLASSIC 
DJs DIME & DUMBO BEATS
DIE BANK 
CHIEF ON DECKS 
DJ TOMAHAWK (ROCKET 
CLUB LANDSHUT)  
PALAIS PHONOTHEK 
SWAN MIGUEL; TOBSUCHT.
FX; NEPOMUK (alle: PHO-
NOTHEK BERLIN) 
ROTE SONNE 
LIVE: SKUDGE 
(STOCKHOLM; SKUDGE 
Rec.)/ Supp.: MATZE 
CRAMER, P.v.BERGMANN 
SPIELWIESE MYKONOS! 
GRIECHISCHE SPEZIALI-
TÄTEN; OUZO 1 EURO ALL 
NIGHT; OUTDOOR AREA IN 
WEISS & GOGO’s 
CHACA CHACA 
PAUL IST NUR DER 
BADEMEISTER DJ LEXY 
(LEXY & K.PAUL BERLIN)/ 
Supp.: SUZA 
HARRY KLEIN 
NACHTWACHE 
NICK CURLY (MANNHEIM; 
CECILLE Rec.); KID.CHICK; 
BENNA 
MUFFAT GUTE LAUNE 
T.FELBERMAYR, G.MARTINI, 
AJ HALO, DEUKADELIK, 
T.WEGERT 
BOB BEAMAN 
PERMANENT VACATION 
TOM BIOLY/ B.FRÖHLICH/ 
TENSNAKE 

BAYERN
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
AUTO.MATIC.MUSIC pres.: 
WROBAG WRUHME (JENA; 
FREUDE AM TANZEN Rec.)/ 
Supp.: SCHMID & SIEBER 
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
WIESN CLUBBING:
DARIO DELGADO; PELE 
INGOLSTADT OHRAKEL 
LARS WICKINGER pres.: 
JOSEPH DISCO, AXOR ROX, 
SONIQ 
AUGSBURG KANTINE 
COSMIC NIGHT: 
DJ STEFAN EGGER 
INGOLSTADT SUXUL 
FRANK LORBER (FFM; 
COCOON CLUB)/ ALEX 
SAYED, IORIZZO 

SO 04.09. 
DIE BANK 
SEVEN ELEVEN 
19-23h LIVE: RIFFS COULD 
FALL (ROCK)  
PALAIS 11h: HIGHNOON 
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 11h: DJ TOB-
SUCHT.FX 

MI 07.09. 
ROTE SONNE 
DIE LEGENDE VOM 
HEILIGEN TRINKER 
ab 20h «THEATRALER 
CLUBABEND» (lt. Presseinfo, 
12 EURO) 
DIE BANK 
HALOGENETIC 
AJ HALO (PATHOS CLUB-
BING); DJ SERATA 
HARRY KLEIN 
GARRY KLEIN 
GAYNIGHT - DJ ALKALINO 

DO 08.09. 
ROTE SONNE 
DIPLO 
(USA; MAJOR LAZER PRO-
JECT, MAD DECENT Rec.); 
SCHLACHTHOFBRONX 
(DISKO B. Rec.) 
PALAIS NEW KIDZ 
DJs LENNY & BURNY 
(ROSENHEIM) 
CHACA CHACA 
WILD DISCO 
DJ EXPLIZIT, DATABOY, IKE 
ALIGBE 
HARRY KLEIN REGEN 
(BELGRAD); ZENKER BROS 
NOX 
DEPECHE MODE NIGHT 
PRÄSENTIERT VON DJ_M 

FR 09.09. 
DIE BANK 
WILD & WECHSEL 
DJane NOE (BAU CLUB)/ 
DER PESCHKE (PALAIS) – 
STYLE: HOUSE  
PALAIS 
PLATTENBAU LABELNIGHT 
ROBERTO MOZZA, TON-
KBERLIN, WHITEBOY & 
MAYSON (alle: PLATTENBAU 
BERLIN) 
ROTE SONNE 
BEN KLOCK 
(BERLIN; BERGHAIN CLUB; 
OSTGUT Rec.)/ Supp.: 
ANETTE PARTY, DANIEL 
BORTZ 
CHACA CHACA 
MINIMAL TRANCE 
OXIA (GRENOBLE; 8BIT 
Rec.)/ Supp.: PATRICK BAER 

SA 13.08.
Festival

Sonnemondsterne 

DJ WRECKED
01 Pitbull - Took My Love (feat. Red Foo, Vein & David Rush)
02 David Guetta - I’m a Machine (feat. Crystal Nicole)
03 Mike Candys & Evelyn - One Night in Ibiza 
   (Radio mix feat Patrick Miller) [feat. Patrick Miller]
04 COLONEL REYEL - Celui
05 Don Omar & Lucenzo - Danza Kuduro (Sagi Abitbul Remix)
06 David Latour, Himode & Narco - Venus vs Mars
07 Sak Noel - Loca People
08 Pitbull - Come n Go (feat. Enrique Iglesias)
09 Ray Charles - Hit The Road Jack (Gary Caos Mix)
10 Ekow - Closer

DAvid Great
01 Eddy Watta - I like the Way 
   (Stereo Groove) 
02 Avicii - Levels (Stereo Groove) 
03 Sak Noel - Loca People (Club) 
04 Solveig - Ready 2 Go (Hardwell) 
05 Crazy Shuri - Shuri Shuri (Bodybangers) 
06 Cassey Doreen - Like a Virgin (Dancecom 
Project) 
07 Underdog Project - Summer Jam (Stereo 
Groove) 
08 Nick Carter - I’m taking off (Stereo Groove) 
09 BOB - Airplanes (Dancecom Project) 
10 Amna - Tell me Why (Club)

PATRICK BAER
01 Marcus Gehring – Cant give up (Upon You Rec.)
02 Surco – Katabatic (Artform Rec.)
03 Alessio Mereu - French Connection (Am-Am Rec.)
04 Jon Rundell - Knick Knack (Intec Rec.)
05 M. Laurentiu, A. Bigi – Wip Warping 
   (Presences Rec.)
06 Hollen - Mamy Groovy (Dirty Deluxe Rec.)
07 Matteo Spedicati, Mr Bizz - Naitoku (Oasi Rec.)
08 Sam Ball – Love nor Money (Form Rec.)
09 Onno – Hablando Loco (Upon You Rec.)
10 Klartraum - All Dimensions (Lucidflow Rec.)

Matze Cramer
01 Levon Vincent - Man or Mistress (Novel Sound Rec.) 
02 Roman Flügel - Damn Whistle (Dial Rec.) 
03 Zenker Brothers - Berg 10 EP (Ilian Tape Rec.) 
04 The Traxxmen - In Yo Mouf (Musique Rec.)  
05 Lazar Cezar - Din gand in cand EP (Understand Rec.) 
06 Iron Curtis - You, On a Friday Night (Retreat Rec.) 
07 Cosmin TRG - Simulat (50 Weapons Rec.) 
08 Alex Picone - En Pensant EP (Bass Culture Rec.) 
09 John Lagora - Contrast EP (Mindshake Rec.) 
10 Floorplan - Sanctified EP (M-Plant Rec.)

Maximiliansplatz 5
www.rote-sonne.com

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
45 und 46 
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HARRY KLEIN
FREERANGE 
TONY LIONNI (BERLIN); 
MARTIN PATINO (FLASH) 
DREI TÜRME
I LOVE TRASH
VON MILLI VANILLI BIS 
SCOOTER – COTTON 
CHRIS vs TOBI A PALOOZA
NOX 
HARDSTYLE ATTACK 
HARDTRANCE & HARDS-
TYLE - DJ ZION 
BOB BEAMAN 
SLOW MOTION 
BENOIT & SERGIO 
(WASHINGTON/ DFA) - 
STYLE: TRANCE 
CRUX NICE! 
DJ MASEO (DE LA SOUL)/ 
Supp.: NICE 

BAYERN
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
KUKUK! - HOUSENIGHT 
MIT TERRENCE SPENCER & 
JOBLESS JAY 
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
DARIO DELGADO; 
KAI HILLMANN 
INGOLSTADT SUXUL 
HOUSE IS HOUSE: ALLAND 
BYALLO (BERLIN; POKER-
FLAT Rec.)/ MICHAEL 
ZIETARA, MADSCHGO 

SA 10.09. 
06.00 h 
AFTERHOUR PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN 
DJ TONKBERLIN (PLATTEN-
BAU MUSIC) 
DIE BANK BRIGHT SIDE 
BRIAN RIEL (POOL SYN-
DICATE)  
PALAIS 
ENERGIE IN BESTFORM 
E.I.B. LABELNIGHT - BABY 
CHRIS (LABELHEAD), 
AUDIOVIRUS (SUITE15 
Rgb.), PINTAA (SUITE15); 
SCHLEICHFAHRT (alle: E.I.B. 
RECORDS) 
CHACA CHACA 
MIGUEL RENDEIRO 
(PORTUGAL)/ O. WEITER 
(A’DAM; BAR27)/ FRANK 
LEICHER (FFM) 

ROTE SONNE 
CANDY CLUB 
GAY NIGHT; DJ THOMAS 
LECHNER 
HARRY KLEIN
IDEAL AUDIO 
OLIVER HUNTEMANN (HH; 
IDEAL AUDIO Rec.); SEBROK 
FREIHEIZHALLE 
MONIKA KRUSE 
(BERLIN; TERMINAL M Rec.)/ 
THOMAS SCHUMACHER 
(BREMEN-BERLIN; GET 
PHYSICAL Rec.); 18 Euro 
TONHALLE 
NACHTKONSUM 
NACHTFLOHMARKT MIT 
LIVEBANDS; 17-24h 
BOB BEAMAN 
BEASTIN BROS 
DJs K’s & FU CRUX 
HIPHOP DON’T STOP 
DJs SUCIO SMASH (USA; 
HIGH WATER MUSIC) & 
SAN GABRIEL (BERLIN) 

BAYERN
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
RUMPELKAMMER: THE 
SUPER MASIO BROTHERS 
& SISTERS 
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GORGE TOWNSTON; PELE 
AUGSBURG KANTINE 
ALLSTARS ELECTRONIC 
FESTIVAL: INGMAR BEH, 
RAINER WEICHHOLD, 
RERUN, ARNO F, CARUNO 
INGOLSTADT SUXUL 
BOUCE 2 THIS: DJ KANDEE; 
ROBSONDISKO 

MI 14.09. 
DIE BANK 
NACHT & NEBEL 
DJ PAGAN MICHI (PAGAN 
ORGANIZATION) - INDIE-
TRONIC, ELECTRO ART & 
MASCHINENPOP  
ROTE SONNE CLUB 2 
LIVE: SIN FANG (ISLAND - 
STYLE: INDIEFOLK)/ Supp.: 
SOLEY 
HARRY KLEIN 
GARRY KLEIN 
GAY NIGHT - DJ ANETTE 
PARTY 

FR 16.09. 
DIE BANK URBAN BEATS 
KF MIKE (PULVERTURM ALL-
TIME RESIDENT)  
ROTE SONNE 
SALTA MONTES 
LIVE: SOUL CLAP (MIAMI; 
WOLF & LAMB Rec.) 

PALAIS 
TANZDRANG! 
ARMANDO S.; MINIOPTIK, 
ANDY LEVAR; TYP aka 
RAUSCHBRODUKTION (alle: 
TANZDRANG-CREW) 
CHACA CHACA 
KONGRESS 
D’AGNELLI, BRANE, BAR-
RIENTOS, STAAB 
SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
DREI TÜRME
WIESN COUNTDOWN
WIESN HITS, EINTRITT 
NAGELN & DIE WIESNMASS 
3 EURO
BOB BEAMAN 
THEO PARRISH 
THEO PARRISH (CHICAGO) 
CRUX NICE! 
MA MAUSSER (YUMYUM); 
TOMMY MONTANA 
HARRY KLEIN 
DIORAMA 
DOMINIK EULBERG (TRAUM 
Rec.); MAXIM TERENTJEV 
NOX 
TECHNO 90IES 
DJs ROMEO, ALEX LAUDER 
& DE VAN RAAD 

BAYERN
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
FUTURE ROOTS: INT. 
EKWITI SOUNDSYSTEM 
(DUBSTEP) 
INGOLSTADT SUXUL 
SUPA HYPA: 
DJ PYRO; FIZZDO 

SA 17.09. 
06.00 h 
AFTERHOUR PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN 
ANDY LEVAR & RAUS-
CHBRODUKTION 
(TANZDRANG) 
DIE BANK PLATFORM B 
GILBERT MARTINI (PLAT-
TENKONFERENZ) 

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
45 und 46 

SA 20.08.
Klangwelt

Highheels

PALAIS 
WICKED WOHNZIMMER 
FERDINAND DREYSSIG 
(BERLIN; RESOPAL Rec.); 
STEVE RAMONE (TRAUNS-
TEIN); JOAQUIN & 
MARVIN HEY 
ROTE SONNE 
ZOMBOCOMBO 
MOTTOPARTY: 
TRUCK STOP! - 
DJs: POLLY PETROL 
ROUTE 66; MOTOR MUSCHY 
MOONER; HIGHWAY KITT 
KOPP; KOUNTRY KAPUT 
KLANGWELT 
WIESN NÄCHTE 
EINTRITT NAGELN/ GRATIS 
BREZN/ WEISSWURST-
FRÜHSTÜCK AB 04h FRÜH 
CHACA CHACA 
WARSTEINER CLUBBING 
TOBI NEUMANN (BERLIN; 
CHICKS ON SPEED)/ 
D’AGNELLI, R.GROLLE, 
M.OCHSENBAUER (KÖLN; 
KLING KLONG Rec.) 
THEATERFABRIK 
DEEP SPACE NIGHT 
BACK TO BABYLON: DIE 
WIESN DEEP SPACE NIGHT! 
- DJ LXR & FRIENDS 
HARRY KLEIN 
DYED SOUDOROM 
& TERENCE (PARIS; 
FREAKNCHICK) 

SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
BOB BEAMAN 
LIVE: TOM TRAGO 
(AMSTERDAM; RUSHHOUR 
Rec.)/ Supp.: SASCHA 
SIBLER 
CRUX DOIN IT 
ERICK SERMON (EPMD; 
HIT: STAY REAL)/ Supp.: DJ 
SCREAM 

BAYERN
AUGSBURG KANTINE 
HIRNSCHRAUBE 
AUGSBURG ÄLTESTE 
TECHNOPARTY! 

AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
RUDE GIRLS SOCIETY: 
BEATMAN & LUDMILLA 
(UNGARN); PHANTOMAS - 
STYLE: BREAKS & BEATS 
INGOLSTADT SUXUL 
ALPHAMÄDCHEN: 
MARGARET DYGAS 
(BERLIN; PERLON Rec.); 
PLAYBIRD 

DO 22.09. 
DIE BANK 
JACK THE HOUSE 
DJ SCHETTHOUSE pres. 
HOUSEMUSIC ONLY!  
PALAIS NEW KIDZ 
DISKOSCHMITT & DJ 
CODEY 
ROTE SONNE 
MUNICH TECHNO 
MARK WEHLKE, ALEX BAU, 
FELIX LUPUS pres. TECHNO 
BAD ASS! 
CHACA CHACA 
WILD DISCO 
DATABOY, IKE ALIGBE, 
IMPROWISE - STYLE: 
BREAKZ & WILDSTYLE 
HARRY KLEIN 
EIN HERZ 
LIZA, P.V.BERGMANN 

FR 23.09. 
DIE BANK 
BOOKERS NIGHT 
YANIV TAL 
(DIE BANK BOOKING, 
HADSHOT Rec.)  
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
FULL CLIP: AFROMANIAC, 
DJ FIRSTSTRIKE, SPION, 
GRIZU - STYLE: HIPHOP 
CRUX NICE! 
NOT.FX & TOMMY MON-
TANA
ROTE SONNE BUTCH 
(MAINZ; CECILLE Rec.)/ 
Supp.: RAINER WEI-
CHHOLD, M.MEHTA 
SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
PALAIS 
BJÖRN WILKE pres. 
DJ PLANK (GROSSER 90iger 
ACID-TECHNO-PRODUCER 
AUS KREFELD) 
CHACA CHACA 
LEVELNONZERO CLUB-
VISIT PASCAL FEOS, 
KERSTIN EDEN (beide: LNZ)/ 
D.D’AGNELLI 

HARRY KLEIN 
LAURA JONES 
(LEEDS; LEFTROOM); 
JULIETTA 
NOX NOXTRONIC 
ELECTRO - TECHNO - 
CLASSICS/ DJ ROMEO 
BOB BEAMAN 
SWEETEST PAIN 
LIVE: STEFFI & VIRGINIA; 
DJ ROLAND APPEL 

BAYERN
INGOLSTADT SUXUL 
MOONBOOTICA 
(HH; MOONBOOTIQUE 
Rec.)/ Supp.: MARIO SPIEL-
TRIEB; DJ PYRO AUGSBURG 
KANTINE MANEGE 8: 
CHRIS ZEITLMEIR & DIE 
SUPER MASIO BROTHERS 

SA 24.09. 
06.00 h 
AFTERHOUR PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN 
MARK WEHLKE (KING OF 
AFTERHOUR)
DIE BANK STROM AUS 
GLÜCK STEVEN M. (TWO 
B MUSIC AUXBG.) – STYLE: 
TECHHOUSE  
KLANGWELT 
WIESN NÄCHTE 
EINTRITT NAGELN/ 
GRATIS BREZN/ WEIS-
SWURSTFRÜHSTÜCK AB 
04h FRÜH 
PALAIS 
MUNICH MONSTERS 
GROOVEBABY, 
MARCELLO DI RIENZO 
ROTE SONNE 
STOCK 5 vs PASTAMUSIK 
UNDO (BARCELONA); 
MUALLEM; SASCHA SIBLER, 
ANETTE PARTY 
SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
HARRY KLEIN 
BROTHERS VIBE 
(NYC; SUSHITECH Rec.); 
Supp.: KIDCHIC

SA 20.08.
Klangwelt

Highheels
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CHACA CHACA 
GUIDO SCHNEIDER 
(BERLIN; POKERFLAT Rec.)/ 
Supp.: T.BARRIENTOS, 
ALMA GOLD 
MUFFAT 
HALLIGALLIDRECKSOUND 
MORZ DES SOUNDSYSTEM, 
CONTENTS HOT  

BAYERN
INGOLSTADT 
OHRAKEL 
LIVE: ANTHONY ROTHER 
BOB BEAMAN 
DIRT CREW 
(BERLIN; DIRT CREW Rec.) 
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
FORZAELECTRONICA 
pres. JAKE THE RAPPER 
(HH-BERLIN)/ Supp.: 
DANIEL BORTZ 
ROSENHEIM 
HUNDERTQUADRAT 
GROOVESOLUTION 
CLUBNIGHT: GEORGE 
TOWNSTON 
INGOLSTADT SUXUL 
DJs REG, BOOMROOT, 
ROBSONDISCO 

SO 25.09. 
PALAIS 11h: HIGHNOON 
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 11h: DJ MAX 
CAVALERRA (NACHTWERK 
CLUB) & ROMANO FAZZINI 
(FREIRAUM KOLLEKTIV) 
DIE BANKSEVEN ELEVEN 
19-23h LIVE: SUPERPULSE 
AKA SASCHA PANKNIN & 
TED ORENSTEIN (Instr. für 
FETTES BROT...) - STYLE: 
LOUNGE & CHILLOUT 

DO 29.09. 
DIE BANK IWW CLUBVI-
SIT DJ MAAGE (IWW HEAD)  
ROTE SONNE VORSICHT 
GLAS! EMPRO (BERLIN) & 
MAZE 2.0 
HARRY KLEIN EIN HERZ 
ANA; SINSYNPLUS 

Bayern
INGOLSTADT SUXUL 
7 YEARS SUXUL B’DAY: 
FELIX FELIDE, PYRO & 
FIZZDO 

FR 30.09. 
DIE BANK ESS EFF 
DJ SF aka STEFAN FISCHER 
(PRINZIP, NEURAUM, 
KREUZ16)  
PALAIS KARAMBOLAGE 
STEFFEN DEUX (MANN-
HEIM; 8BIT Rec.)- STYLE: 
DEEPHOUSE 
ROTE SONNE 
TIEFSCHWARZ 
& RE.YOU (beide: BERLIN; 
SOUVENIR Rec.) 
SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
CHACA CHACA 
KROCHA-ABEND 
FELIX KRÖCHER (FFM)/ 
Supp.: P.BAER 
CHACA CHACA 
BAR 25 ON WIESNTOUR 
SESE & DANNY FABER 
(beide: BAR25 BERLIN) 
HARRY KLEIN 
ALL NIGHT 
DJ KAROTTE (FFM) 
NOX ABFAHRT 2000 
TECHNO VON 2000-2010/ 
DJs ROMEO & ALEX 
LAUDER 
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE 
OSKAR MELZER; MUALLEM 
CRUX NICE! 
DAN GEROUS & PRETTY 
BOY D-NICE 

Bayern
ROSENHEIM LOFT 
ANDRÉ GALLUZZI 
(BERGHAIN BERLIN) 
INGOLSTADT SUXUL 
HOT CHIP DJ SET
mit AL DOYLE (UK; EMI 
Rec.)/ Supp.: MICHAL 
ZIETARA, DJ DETT
AUGSBURG 
SCHWARZES SCHAF 
CONCRETE JUNGLE ROCK 
- REGGAE & DANCEHALL 

SA 01.10. 
6h AFTERHOUR PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN 
ARNO F. (AUGSBURG; AUX 
MUSIC)
CRUX DOIN IT 
DJ SCREAM, RICK JAMES
PALAIS 
TECHNO CLASSIX 
DJ KF MIKE (PULVERTURM) 
& JAN-HENRIC (LABOR 
GOACLUB @ TITANIC 
CITY) 

FREIHEIZHALLE
LEXY & K.PAUL (BERLIN)/ 
Supp.: GUNJAH 
SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
KLANGWELT WIESN 
NÄCHTE EINTRITT 
NAGELN/ GRATIS BREZN/ 
WEISSWURSTFRÜHSTÜCK 
AB 04h FRÜH 
CHACA CHACA ANDRÉ 
GALLUZZI (BERLIN/ 
CADENZA Rec.)/ Supp.: 
ALMA GOLD, D.D’AGNELLI  

Bayern
AUGSBURG KANTINE 
6 JAHRE STIL VOR TALENT 
TOUR: OLIVER KOLETZKI 
& FRAN/ Supp.: CHANNEL 
X; NIKO SCHWIND; incl. 
AFTERHOUR 

SO 02.10. 
PALAIS 11h: HIGHNOON 
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 11h: DJ CLAUS 
BACHOR (KÖLN) 
CHACA CHACA RED 
ROBIN (WATERGATE 
BERLIN)/ T.BARRIENTOS
 

SPIELWIESE 
I MOG’D SPUIWIESN! 
MÄDELS EINTRITT FREI/ 
NAGELN FÜR DIE JUNGS/ 
WELCOME WEISSWURST/ 
BREZN & HERZN 4 FREE 
KLANGWELT WIESN 
NÄCHTE EINTRITT 
NAGELN/ GRATIS BREZN/ 
WEISSWURSTFRÜHSTÜCK

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
45 und 46 

Di 09.08.
Spielwiese
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MONTAGS

WILLENLOS 
CHARTS & CLASSICS NICE 
PRICE PARTY– EINTRITT 2 
Euro
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses 
3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt) 
House & Partysound

DIENSTAGS

089 Bar 
spassiger dienstag
oldies & Classics, 
Eintritt frei
8 SEASONS
JUKE & JOY AFTERWORK 
MIT BUFFET & DJ ALEX 
SASSE; START 20h
MILCHBAR 
FLY ON TUESDAY  
DJ K-LOUIS
8 BELOW  
Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews BIS 
UDO JÜRGENS
Reitschule 
Juke&Joy Afterwork 
19-03 Uhr
Roses  Alles 2!
House & Partysound

CRUX  EARLY BIRD 
150 min. TRONICS-PARTY
(START 20.30 UHR) 

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY 
PARTYMUSIK AUS 3  JAHR
ZEHNTEN
WILLENLOS 
2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY
CORD 
club caliente
best of salsa & latin
CRUX W.W.A.
HIPHOP; VAR. DJs, 
3 TÜRME 
MITTWOCHS 
MASSIG FEIERN
 – MUSIK AUS DEUT-
SCHLAND/Drinks 
IM MASSKRUG

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
AMERICANOS CITY
RADIO 2DAY HITNIGHT
ALLE COCKTAILS 3 Euro
35milli(m)eter
wiesn lounge
house & Partysound / 
DJs: Mette, Fesh, Caspar

Milchbar 
Milchbar 90
Dancefloor & Pop 
der 90er/
dj karsten Kiessling 
& DJ Pascha
CORD 
Tabs & chords
uk gitarre & unplug-
ged - dj phillinger 
Q-Club  
Pornolounge
ladys eintritt frei; 
porno vodka 1 Euro 
089 BAR & Pacha 
Juke & Joy Afterwork 
Buffet ab 19 Uhr/Night-
clubbing 2 clubs

FREITAGS

Living 4 
im club der Stadt 
Charts & RnB mit Ali K.
11er CLUB
just beats
electro partytunes 
all night
Q-CLUB  
5 für alle 
3 AREAS, charts/
Elektro, Partysound, 
Salsa/Merengue 
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! 
PARTYMUSIK AUS 3 
JAHRZEHNTEN
CORD 
Cordtronics
elektroclash & disko-
tronic - dj’s am to pm
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3 TÜRME  
Halli Galli Monaco 
partysound  NicePrice-
party  (Drinks 2 euro)

SPIELWIESE 
MIEZEN- theater 
2 AREAS: Partysound 
und elektro

35milli(m)eter
wiesn lounge
house & Partysound / 
DJs: Mette, Fesh, Caspar
089 BAR 
FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
Charts & ELEKTRO 
DJ MARC MAGNET
WILLENLOS 
Cocktailparty
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50

SUGAR  
HOUSE & CLUBSOUNDS 
- DJs BAUHUBER, MAXIM
NEW YORK 
POPPARTY 
PARTYSOUND 4 
GAYS’n’FRIENDS

SAMSTAGS

Nox 
Pop@Nox 
new wave, techno, 
synth- & Futurepop, 
Elektro
11er 
JUST BEATS 
HOUSE &  ELECTRO/ 
04 h: GASTRO
-AFTERPARTY
MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ  AGENT Q
NICE PRICE 
COCKTAILPARTY
8 BELOW 
Pink Jimmy
gayclubbing: 
dj cambis/housemusic 
SPIELWIESE 
NACHTSPIELPLATZ 
CHARTS & R’n’B
 – DJs gigi smart 
& mette
Boomerang 
Summer splash 
Partysound - 
cocktails 3 euro

Reitschule 
Verliebt
Mottoparty/
Djs Pascha, gigi, k.louis
3 TÜRME 
7 SÜNDEN
2 Areas/House- & Club-
sounds mit DJ Alex F.

Q-CLUB /Willenlos/
Living4  Tag 6! 
3 Clubs - 6 AREAS - 1 Preis 
charts/Elektro/R’n’B/ 
Partysound/Salsa/
Merengue

Klangwelt
am puls der nacht
charts, R’N’B & 100% 
deutsches auf 3 floors/
eintritt 5 euro
35milli(m)eter
wiesn lounge
house & Partysound / 
DJs: Mette, Fesh, 
Caspar
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Comic




